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AKTUELL.

Alles neu:
Wir präsentieren die ersten 
Visualisierungen vom Rathausplatz 
nach dem Umbau.
Lesen Sie mehr auf den Seiten 10 und 11

Stadtgemeinde Att nang-Puchheim

#02 | APRIL 2022

Alles sauber: 
Fürs Müllsammeln gibt´s auch heuer 
wieder insgesamt € 600,- zu gewinnen.
Mitmachen lohnt sich gleich doppelt! 
mehr erfahren auf Seite 8



2

ENTSPANNT.
VON A BIS P.

Mein Leben. Von A bis P.

Attnang
Puchheım

Unser Erlebnisbad am Spitzberg startet am Sonntag, 1. Mai in die Badesaison 
2022. 

Garantiert mindestens 21° Celsius Wassertemperatur im Familienbecken – ab 
dem ersten Schönwett ertag! 

Das Apumare ist zu Fuß, mit dem Fahrrad oder Auto und seit der Erweiterung 
des Citybus-Angebots auch mit dem Bus erreichbar. Das großzügige Areal 
mit altem Baumbestand, moderner Technik, Badbuff et, Beachvolleyballplatz, 
Grillbereich, insgesamt sieben verschiedenen Becken und noch vielem mehr 
bietet allen was – egal ob der Sinn nach Entspannung oder Action steht. 

Die neuen Tarife fi nden Sie online auf unserer Homepage und auch im neuen 
Folder für Apumare und Freizeitzentrum FZZ. Der Folder liegt im Freibad, im FZZ 
und am Stadtamt auf.  

APUMARE ÖFFNET AM 01.05.!

www.attnang-puchheim.at
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Fällt es Ihnen auch auf, dass mit dem Frühling immer wieder eine ganz neue Art 
von Geschäft igkeit in unserer Stadt Einzug hält? Dementsprechend wende ich 
mich heute mit einer ganzen Reihe von Themen an Sie. 

Auch wenn sich in unserer Stadt viel tut, muss man aufgrund der unglaublichen 
Situation in der Ukraine den Blick auch nach außen richten. Und sich fragen: „Was 
können WIR unternehmen, um zu helfen?“
Unter großem Einsatz unserer beiden Feuerwehren führten wir Mitt e März eine 
Sachspendensammlung durch. Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich so großzügig daran beteiligt haben. Natürlich gilt mein Dank auch wieder 
den Kameradinnen und Kameraden der FF Att nang und der FF Puchheim, die für 
unsere Anliegen immer ein off enes Ohr, engagiertes Personal und das nötige 
Equipment parat haben! 

25 Personen – hauptsächlich Frauen, Jugendliche und Kinder – sind aktuell (Stand: 
19.4.) in Att nang-Puchheim untergebracht. Sie leben hauptsächlich in privaten, 
aber auch in kirchlichen Unterkünft en. Ich hoff e, dass sie sich in unserer Stadt 
sicher fühlen und dass sie hier einen Ort fi nden, der ihnen Lebensqualität und 
Hoff nung bieten kann. 

Sozusagen eine unserer Hauptatt raktionen, nämlich unser Freibad APUMARE, 
öff net am Sonntag, 1. Mai wieder. Die Mannschaft  um Robert Wywias ist dieser Tage 
im Finale der Vorbereitungen. Wir freuen uns auf eine geschäft ige und sonnige 
Badesaison! 

Die Personalsituation im Bauhof ist aktuell wegen mehrerer schon länger unbesetzter 
Stellen und einer anstehenden Pensionierungswelle sehr angespannt. Die verbleibende 
Mannschaft  leistet derzeit unglaubliches. Wir suchen intensiv nach neuen Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen. Zuletzt gab es wieder einige Bewerbungen, hier könnte also 
endlich eine leichte Entspannung einsetzen. 

Ab Montag, 2. Mai können Sie sich übrigens an unserer Flurreinigungsaktion be-
teiligen. Zwei Wochen lang können Sie achtlos weggeworfenen Unrat sammeln und 
dadurch an einem Gewinnspiel teilnehmen. Bitt e helfen Sie mit, unsere Stadt und 
die Natur, die sie umgibt, sauber zu halten. 

Weil ich mich in diesem Bürgermeisterbrief auch immer gern den Zahlen widme, be-
richte ich Ihnen heute auch vom Rechnungsabschluss der Stadtgemeinde. Wir haben 
das letzte Finanzjahr mit einem Überschuss von € 1.089.454,89 abgeschlossen – trotz 
der riesigen Investitionen im abgelaufenen Jahr. Das zeugt von der soliden fi nanziellen 
Basis Att nang-Puchheims, von der positiven Einnahmensituation und dem gleich-
zeitig sparsamen Umgang mit den vorhandenen Mitt eln auf der Ausgabenseite. 
Die heimische Wirtschaft  leistet mit ihren € 4.737.772,96 an Kommunalsteuern einen 
wesentlichen Beitrag zur guten fi nanziellen Situation der Stadtgemeinde. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling und die Zeit, ihn zu genießen! 

Ihr Bürgermeister Peter Groiß

Geschätzte Att nang-PuchheimerInnen, liebe Jugend!

EIN WORT 
VOM BÜRGERMEISTER

Ich bin für Sie da!

Senden Sie mir Ihre Anliegen an 
buergermeister@att nang-puchheim.ooe.gv.at

Vorwort
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Die Stadt vergibt im Herbst im Rahmen der Kultur-
ehrungen auch wieder den Integrationspreis sowie 
Soziale Ehrungen. Kennen Sie jemanden, bei dem Sie 
sich denken „Er*Sie hat wirklich mal eine Anerkennung 
verdient!“? 

KURZ NOTIERT!

Auf einen Blick

Nominieren Sie JETZT engagierte 
Personen aus Ihrem Umfeld!

EHRUNGEN

Gesucht: Jugendreferent*in!
Du interessierst dich für die Themen und Anliegen der 
jungen Leute in Att nang-Puchheim und möchtest, 
dass diese Themen auch wahrgenommen werden? 

Du willst deine Gemeinde aktiv mitgestalten und 
vielleicht gemeinsam Projekte abwickeln? 

Du bist Anlaufstelle für Jugendliche und willst das 
Bindeglied zwischen deiner Altersgruppe und der 
Stadtgemeinde werden? 

Dann werde unser*e Gemeindejugendreferent*in! 

Wenn du mindestens 18 Jahre alt bist, einen guten Draht 
zu Jugendlichen hast, Dialogfähig bist (ganz besonders 
mit unterschiedlichen Zielgruppen), und vor allem wenn 
du motiviert bist, dann melde dich bei uns! 

Als Gemeindejugendreferent unterstützt du unseren 
Bürgermeister und die Jugendausschuss-Obfrau Renate 
Kerschbaummayr und kannst aktiv dafür sorgen, dass 
Att nang-Puchheims Jugend mitentscheiden darf! 

Die Mitarbeiter des städtischen Wirtschaft shofs holen 
am Montag, 13. Juni Sperrabfall ab. Sie möchten dieses 
Angebot in Anspruch nehmen? Melden Sie sich bitt e 
persönlich in der Infostelle am Stadtamt an. 

Allen ohne Transportmöglichkeit zu den Altstoff sammel-
zentren, bietet die Stadtgemeinde die Abholung von 
Sperrabfall am 13.06. an. Pro angefangenem Kubikmeter 
wird ein Unkostenbeitrag von € 12,- verrechnet. Alteisen 
und Altholz sind getrennt bereitzustellen. 

Im Jugendzentrum nang-pu am Spitzberg fi ndet aktuell 
ein Deutschkurs für Frauen, vorwiegend für Mütt er, statt . 
Der Kurs wird von der Volkshochschule OÖ geleitet und 
baut auf Alltagsthemen wie Bildung, Gesundheit, 
Wohnen, Arbeitsmarkt usw. auf.  Info:     0732 / 66 11 71 42

Sperrmüll-Abholung am 13.06.

„Mama lernt Deutsch“

TERMIN

SPRACHKURS

Die Bezirkshauptmannschaft  bietet am Donnerstag, 
12. Mai bei uns im Att nang-Puchheimer Stadtamt die 
Zecken-Schutzimpfung an. 

Von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr können Sie sich im ersten 
Stock des Stadtamts (Rathausplatz 9) gegen Zecken 
impfen lassen. 

Kosten für Erwachsene: € 15,40 | Für Kinder: € 13,40
(Durch die Gesundheitskasse werden € 4,- rückvergütet.) 

Am Freitag, 13. Mai von 11.30 bis 12.00 Uhr bieten wir im 
Stadtamt wieder die Möglichkeit zur Corona-Schutz-
impfung durch Univ.Doz. Dr. Alex Blaicher an.

Zecken-Schutzimpfung

Corona-Schutzimpfung

GESUNDHEIT

Termin

Donnerstag, 12.5.2022, 15.00-16.30 Uhr, Stadtamt

Kontakt

Sozialreferat:     07674 / 615-24 
oder  stadtamt@attnang-puchheim.ooe.gv.at

Nominierungen

Wir freuen uns über Ihre Vorschläge bis 1. Juni 2022. 
    07674 / 615-24 (Sozial) bzw.     07674 / 615-32 (Integration) 

 stadtamt@att nang-puchheim.ooe.gv.at

SOZIALE EHRUNG
INTEGRATIONSPREIS

&
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GEMEINDERATSSITZUNG
UND BESCHLÜSSE

Gemeinderat

VOM 31. MÄRZ 2022

Unterstützungsansuchen der Pfarre Att nang
Für die Sanierung des Innenraums der Hl. Geist 
Kirche sowie die Altarraum-Neugestaltung wird der 
Pfarre eine Unterstützung von 5% der Gesamtkosten, 
das sind € 15.750,- gewährt.  
Beschluss: 1 Gegenstimme (FPÖ)

Stadt-Umland-Kooperation
Die aktualisierte Fassung der Geschäft sordnung des 
Stadtregionalen Forums wird genehmigt. Att nang-
Puchheim ist hier durch Bgm. Peter Groiß bzw. Vbgm. 
Kons. Ernst Ennsberger und Vbgm. Erika Fehringer 
vertreten. 
Beschluss: einstimmig

Resolution: Energiekosten
Die FPÖ-Fraktion bringt den Antrag ein, eine Reso-
lution an die Bundesregierung zu verabschieden. 
In dieser wird ein „spürbares Entlastungspaket zur 
Eindämmung der hohen Energiepreise“ gefordert. 
Beschluss: 4 Stimmenenthaltungen (1xSPÖ, 3xGRÜNE) 
  10 Gegenstimmen (9x ÖVP, 1x GRÜNE)

AMTSLEITUNG

Ferienspaß 2022
Der Gemeinderat genehmigt die Durchführung 
des Ferienspaß 2022 mit Ausgaben bis zu € 7.000,-. 
Beschluss: einstimmig

Seniorennachmitt ag 2022
Der Gemeinderat genehmigt die Durchführung 
eines Seniorennachmitt ags im Herbst 2022 mit 
Ausgaben bis zu € 7.000,-.
Beschluss: einstimmig

Einzugsbegleitung Mosaik
Das Projekt Einzugsbegleitung wird im Jahr 2022 
mit einem Betrag iHv. € 2.800,- gefördert. 
Beschluss: einstimmig

JugendTaxi-App
Die Vereinbarung mit dem Verein 4YOUgend wird 
bis 31.12.2022 verlängert, das Jugendtaxi kann so-
mit weiterhin von allen 4YouCard-Besitzer*innen 
genützt werden. 
Beschluss: einstimmig

Soziale Ehrungen
Die Durchführung Sozialer Ehrungen im Herbst 
2022 wird mit Ausgaben bis zu € 600,- genehmigt. 
Beschluss: einstimmig

SOZIALES

Bebauungsplan
Die Erstellung des Bebauungsplanes Nr. 85 (Nieder-
straß) gemäß § 33 Oö. Raumordnungsgesetz 1994 
wird wie im vorliegenden Entwurfsplan vom 1. März 
2022 beschlossen. 
Beschluss: einstimmig

Ansuchen um Flächenwidmungsplanänderungen
Zwei Ansuchen um Änderung der geltenden Flä-
chenwidmungspläne werden nicht eingeleitet, da 
in beiden Fällen eine Änderung den Planungszie-
len der Gemeinde widersprechen würde. Ersteres 
beträfe die Grundstücke Nr. 439/1, 437/2 und teil-
weise 437/1; das zweite Ansuchen bezog sich auf 
die Grundstücksnummern 1949 und 1948/1. 
Beschlüsse: 8 Gegenstimmen (FPÖ, beide Anträge)

Duschräume im FZZ
Die Duschräume im FZZ sind veraltet und es machen 
sich bereits Feuchtigkeitsprobleme am Mauerwerk 
und ein undichtes Kanalsystem bemerkbar. Daher 
soll schnellstmöglich mit der Planung der Sanierung 
begonnen werden und die Firma Kunesch Consulting 
ZT GmbH, Regau, erhält den Auft rag für die Planung 
iHv. € 5.200,- exkl. USt. 
Beschluss: einstimmig

BAU

Zuwendung Projektt age VS 1, VS 2 und NMS
Für etwaige Linzfahrten, Wienwochen, Schikurse 
etc. im Jahr 2022 erhalten die drei im zentralen 
Schulgebäude angesiedelten Schulen bei Bedarf 
die im Budget veranschlagten Mitt el zugesprochen. 
Dies sind € 10,- pro Schüler*in. 
Ab dem Schuljahr 2022/23 sollen die Zuwendungen 
nicht mehr an alle, sondern nur an Schüler*innen 
aus sozial bedürft igen Familien ausgeschütt et werden. 
Beschluss: einstimmig

„Mama lernt Deutsch“
Der Gemeinderat genehmigt die Durchführung des 
Sprachförderprogramms von April bis Juni 2022 und 
dessen Vergabe an die Volkshochschule OÖ, Institut 
für interkulturelle Pädagogik bis zur Kostenhöhe 
von € 2.000,-.  
Beschluss: einstimmig

Integrationspreise
Die Vergabe der Integrationspreise im Herbst 2022 
wird mit Ausgaben bis zu € 600,- genehmigt.  
Beschluss: einstimmig

BILDUNG & INTEGRATION
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Gemeinderat

Bericht Prüfungsauschuss
In seiner Sitzung vom 16. März widmete sich der 
Prüfungsausschuss den Rechnungsabschlüssen 
beider Feuerwehren und der Stadtgemeinde aus 
dem Finanzjahr 2021. Insgesamt ist die Buchhaltung 
beider Wehren sehr ordentlich geführt und der Prü-
fungsausschuss bedankt sich in seinem Bericht bei 
den Mitgliedern für ihren großen Einsatz. Zusätz-
lich fi el positiv auf, dass der Anteil an Mädchen und 
Frauen konstant steigt. Der Rechnungsabschluss 
der Stadtgemeinde wurde nach den Vorgaben des 
Landes OÖ erstellt. Hinsichtlich der einzelnen Ver-
ordnungen zu den Gemeindegebühren empfi ehlt 
der Prüfungsausschuss das Evaluieren auf Aktualität 
und ggfs. eine Indexanpassung.  

Prüfb ericht BH Vöcklabruck und Beschluss von 
Berichtigungen
Der Gemeinderat nimmt den Prüfb ericht der BH 
Vöcklabruck zur Eröff nungsbilanz 2020 zur Kenntnis. 
Die darin geforderten Vermögensberichtigungen 
per 31.12.2019 werden beschlossen. Das Nett overmö-
gen zum 31.12.2020 verändert sich mit einer Diff erenz 
von € 13,18 von € 46.244.270,41 auf € 46.244.257,23
Beschlüsse: einstimmig

Freibad und Sauna: Tarifordnungen
Die beiden Tarifordnungen werden indexiert und 
neu erlassen. Einsehbar sind die Tarife in der neuen 
FZZ-Broschüre sowie unter   att nang-puchheim.at 
und unter   fzz-att nang.at 
Beschluss: einstimmig

Projektbeschluss zum Bauvorhaben ESV und 
UNION
Der ESV Att nang und der Union Tennisclub Att nang 
beabsichtigen die Neuerrichtung eines gemeinsamen, 
neuen Klubgebäudes samt 3 neuen Tennisplätzen 
sowie die Sanierung des Bestandsgebäudes. Diese 
beiden Projekte (Neuerrichtung und Sanierung) 
sollen, wie im Voranschlag 2022 bzw. im Mitt elfristigen 
Finanzplan eingeplant, von der Stadtgemeinde 
fi nanziell unterstützt werden. 
Beschluss: einstimmig

Stadtbücherei
Der öff entlichen Bücherei der Stadtgemeinde 
Att nang-Puchheim und der Gewerkschaft  VIDA wird 
für die im Jahr 2021 durch die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter*innen geleisteten Stunden eine Subvention 
iHv. € 7.392,95 gewährt.  
Beschluss: einstimmig

FINANZEN

Rechnungsabschluss 2021

Der einstimmig genehmigte Rechnungsabschluss 2021 
ist zur Gänze auf unserer Homepage einsehbar. 

www.att nang-puchheim.at

Die nächste Sitzung

Donnerstag, 19.5.2022, 18.30 Uhr; großer Phönixsaal

Treibstoffb  ehälter für Bevorratung 
Der Ankauf mehrerer Treibstoffb  ehälter für die 
Bevorratung bei Katastrophen wird genehmigt. 
Hierfür werden € 3.500,- übertragen, die für 
die Verwendung im Rahmen von Gemeindever-
anstaltungen budgetiert waren. 
Beschluss: einstimmig

KATASTROPHENSCHUTZ

Eltern-Kind-Zentrum
Die Familienakademie der Kinderfreunde führt in 
Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde das EKIZ 
in der Römerstraße. Auf Basis einer Betriebsverein-
barung genehmigt der Gemeinderat die Abdeckung 
der laufenden Kosten für den Betrieb sowie die 
Übernahme der Miet- und Betriebskosten in der 
Gesamthöhe von € 47.781,72. 

Seniorenvereine
Insgesamt € 10.800,- wird den drei Seniorenvereinen 
(Pensionistenverband, Seniorenbund, Seniorenring) 
an Subventionsgeldern zugesprochen.  

LCAV Jodl packaging: Staatsmeisterschaft 
Für die Durchführung der Österreichischen 
Staatsmeisterschaft  im 10km-Straßenlauf, die am 
30.04. am Rathausplatz statt fi ndet, werden dem 
LCAV Jodl packaging eine Subvention iHv. € 5.000,- 
gewährt sowie Bauhofl eistungen bis zu max. € 3.000,- 
vergütet. 

ASKÖ FC Spitz: Jugendförderung
Der FC Spitz erhält für die Jugendarbeit eine Subven-
tion von € 6.000,- nach Vorlage der Abrechnung.  

sämtliche gefassten Subventions-Beschlüsse: 
einstimmig

Anmerkung: 
Gemeinderatsmitglieder, die aufgrund persönlicher 
Umstände oder wegen ihrer Tätigkeiten in Vereinen 
befangen sind, sprechen ihre Befangenheit stets 
selbst an und enthalten sich der Abstimmung. Dies 
ist insbesondere bei der Subventionsvergabe bereits 
in den vorbereitenden Ausschusssitzungen und in der 
Folge auch beim Beschluss durch den Gemeinderat 
der Fall. 

SOZIAL- UND SPORTVEREINE

SUBVENTIONEN 2021
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Stadtgemeinde

FLURREINIGUNGSAKTION: 02.-14. MAI
PRIVAT SAMMELN UND GEWINNEN!
HUI statt  PFUI, unsere alljährliche Flurreinigungs-
aktion, wird von 2. bis 14. Mai statt fi nden. Heuer 
wieder in Form eines Gewinnspiels, bei dem es 
Phönixgutscheine im Gesamtwert von € 500,- zu 
gewinnen gibt! 

In den letzten Jahren haben unzählige Freiwillige 
Unglaubliches geleistet! Durch Aktivitäten wie diese 
Sammelaktion wird ein Umwelt-Bewusstsein in der 
Bevölkerung geschaff en. 

Da der gelitt erte Abfall in OÖ leider nicht weniger 
wird, sondern immer mehr, laden wir Sie auch heuer 
herzlich ein, in unserer Stadtgemeinde gemeinsam 
für ein schöneres Ortsbild zu sorgen und sich aktiv für 
den Umweltschutz einzusetzen!

Wo bekomme ich die Sammelutensilien?
Die Sammelutensilien können ab sofort am Stadt-
amt abgeholt werden, oder Sie besuchen uns am 
29.04. am Wochenmarkt (am Marktplatz), wo eben-
falls Säcke, Handschuhe und Greifzangen (solange 
der Vorrat reicht) von uns ausgeteilt werden.

Noch Fragen?
Für Fragen oder Tipps für „gute Stellen“ zum Sammeln 
stehen wir Ihnen gerne unter     07674 / 615-64 oder 
unter     07674 / 615-34 zur Verfügung.

Wie mache ich mit?

Senden Sie ein Foto von Ihnen mit gefülltem „Hui 
statt  Pfui“-Sack an folgende E-Mail Adresse: 

hemetsberger@att nang-puchheim.ooe.gv.at

oder posten Sie es mit dem Hashtag 
#sauberesAP oder #huistatt pfui auf 
Facebook oder Instagram. 

FOTOWETTBEWERB

BLUMENSCHMUCK
Die Blumenschmuckaktion wird heuer erstmals 
zusätzlich in digitaler Form durchgeführt. Dadurch 
hoff en wir, auch der jüngeren Generation die Teil-
nahme zu ermöglichen.

Die bestehende Variante, bei der die liebevoll be-
pfl anzten Gärten und Balkone im Rahmen einer 
Fototour von uns besichtigt und fotografi ert werden, 
wird beibehalten. 
Zusätzlich gibt es nun erstmals die Möglichkeit, ein 
Foto vom eigenen blühenden Garten oder Balkon 
an hemetsberger@att nang-puchheim.ooe.gv.at 
mit dem Kennwort „Blumenschmuckaktion 2022“ zu 
senden.

Termin für die Fototour: 01.07.2022 (bei Trocken-
wett er)

Die Preise werden unter allen eingesendeten Fotos 
und ebenso allen besuchten Teilnehmer*innen 
verlost. Viel Freude beim Garteln und viel Glück!
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Stadtgemeinde

Zwei Mitarbeiter der Stadtgemeinde besuchten am 5. April 
das Symposium des Oö. Wassergenossenschaft sverbands 
in Leonding, in dessen Rahmen Themenschwerpunkte wie 
Black Out (langandauernder, überregionaler Stromausfall) 
und Wasserverknappung durch abfallende Grundwasser-
spiegel diskutiert wurden. 

In den letzten Jahren sei der Grundwasserspiegel im 
Jahresschnitt  um rund ein Dritt el zurückgegangen, zitierte 
einer der Vortragenden. Als Grund dafür wurden länger 
anhaltende Trockenperioden mit kaum oder gar keinen 
Niederschlägen genannt. Wenn es dann regnet, dann sind 
diese Niederschläge oft  so konzentriert, dass ein norma-
les Versickern der großen Wassermengen gar nicht mehr 
möglich ist, was widerum zu Überfl utungen führt. 

Diese Entwicklung fordert auch unser städtisches Wasser-
werk: zuviel Oberfl ächenwasser gefährdet nämlich die 
Wasserqualität in den ausgewiesenen Schutzgebieten 
(Brunnen Steinhübl, Hochbehälter und Brunnen Ober-
straß).

WAS KANN JEDE*R EINZELNE TUN? 
Die Antwort auf diese Frage klingt einfach: sorgsam mit 
unserem Trinkwasser umgehen! 

Leider denken wir im Alltag oft  nicht daran, wieviel Wasser 
wir verbrauchen und welche Auswirkungen die Verschwen-
dung von Wasser haben kann. Unsere Verpfl ichtung muss 
sein, dass wir unserer nächsten Generation das Trinkwas-
ser mindestens in der Qualität übergeben, wie wir es von 
unseren Vorfahren übernommen haben. 

Doch nicht nur wieviel Wasser wir verbrauchen, haben 
wir selbst im Griff . Auch WIE das (Ab-)Wasser im Kanal 
ankommt, sollte beachtet werden. Die Wasserentsorgung 
erfolgt in Att nang-Puchheim über neun Hebeanlagen 
im Kanalsystem. Ein Ausfall dieser Hebeanlagen führt zu 
einem Rückstau der Abwässer. 

Darum ist wichtig: Werfen Sie keine Hygieneartikel, Reini-
gungstücher (wie zB. Swiff er) oder größere Abfälle in Ihre 
Toilett e. Die Gegenstände verursachen Ausfälle bei den 
Hebeanlagen und unser Wasserwerk-Team muss in den 
meisten Fällen die betroff ene Anlage aufwändig ausbauen, 
um die Verschmutzungen entfernen zu können. 

AUSBLICK: 
in der nächsten Ausgabe möchten wir Ihnen zeigen, wie es im 
Wasserwerk aussieht, wenn die „Pool-Befüll-Saison“ startet. 

WASSER. VON A BIS P

TRINKWASSER:
UNSER WERTVOLLSTES GUT

Gasfl aschen, die für Gasgriller, Heizschwammerl etc. 
verwendet werden, dürfen keinesfallls im Haus, Keller, 
Dachboden oder der Garage gelagert werden. Das Gas 
ist schwerer als Luft , ein Funke genügt und es kommt zur 
Explosion. Gasfl aschen sollten entweder im Freien oder 
in gut durchlüft eten Gartenhäusern, Geräteschuppen 
oder Boxen gelagert werden. 

Eine Überprüfung durch die Feuerpolizei erfolgt bei 
normalen Einfamilienhäusern alle 20 Jahre, bei Mehr-
parteienhäusern mit mehr als drei Wohneinheiten alle 
10 Jahre und bei Risikoobjekten und Hochhäusern alle 
3 bis 5 Jahre.

GEFAHRENGUT

LAGERUNG VON GASFLASCHEN
Rechtzeitig zum Start der Grillsaison ein Hinweis von unserem für die Feuerpolizei zuständigen 
Sachbearbeiter, MMSt. Alois Lasinger: 
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Stadtgemeinde

Vier Jahre lang begleiten uns die Bau-
arbeiten im Stadtzentrum nun bereits. 
Das von langer Hand geplante Projekt 
„Forum Att nang“, die Neugestaltung 
und Modernisierung unseres Stadt-
kernes, ist in seiner fi nalen Etappe 
angekommen. 

Seit Anfang März wird am Rathaus-
platz gegraben, abgebrochen, ge-
stemmt und auch schon neu verlegt 
und gepfl astert, was das Zeug hält. 
Kaum Niederschläge im Frühjahr 
ermöglichten einen zügigen Baufort-
schritt  – so zügig, dass die Lieferkett en 
fast nicht mit unserem Bautrupp mit-
halten konnten. 

Nach dem erfolgten Wasserleitungs-
tausch rund um den ganzen Rathaus-
platz konzentrierten sich die Arbeiten 
zunächst auf den Bereich vor dem 
Stadtamt (Bild oben: linke Platzseite). 

Der Zugang zum Stadtamt und auch 
zur Versicherungsagentur sowie zur 
Bäckerei Spreumühle war immer 
möglich, wenn auch zwischendurch 
etwas umständlich mit einer „Ehren-
runde“ um den Platz verbunden. 

VERWANDELT: DER NEUE RATHAUSPLATZ
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UPDATES AUS DEM STRASSENBAU
Sanierung Badgasse
Ein straff er Zeitplan als Vorgabe: die Badgasse durft e erst 
nach der Weinmesse am Spitzberg aufgegraben werden, 
die Sanierung musste vor Beginn der Freibad-Saison 
Anfang Mai schon wieder abgeschlossen sein. 

Das ausführende Unternehmen begann mit den Ab-
brucharbeiten am Gehsteig und danach etappenweise 
auf der Fahrbahn. 
Eine Totalsperre der Straße auf den Spitzberg war für zwei 
Tage anberaumt: am 26. und 27. April wurde die Fahrbahn 
in einem Guss neu asphaltiert. (Informationsstand zu 
Redaktionsschluss am 19.04.)

Straßenbau Niederstraß
Im Lauf des Frühjahres wurde im Zeisigweg, Sperling-
weg umfassend gebaut. Kanal-, Wasserleitungs- und 
Straßenbau standen hier auf der Agenda. 

Nach Abschluss der Bauarbeiten im Zeisigweg und 
Sperlingweg beginnen die Aufschließungsarbeiten in 
der Bertha von Sutt ner-Straße und in der Alfred Her-
mann Fried-Straße. Auch hier werden Wasserleitung 
und Kanal verlegt und die Straße neu gebaut. 
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Stadtgemeinde

JAPANISCHE ZIERKIRSCHE 
WIRD GEFÄLLT. 
Die japanische Zierkirsche im Park am Rathausplatz wird im 
Zuge der Bauarbeiten gefällt. Diese Entscheidung fi el nicht 
leichtfertig, im Gegenteil: es wurde ein Angebot für die 
Sicherung des Baumes eingeholt und sogar ein Gutachten 
in Auft rag gegeben. 

Dieses Baumgutachten hat bestätigt, was die Beteiligten 
insgeheim bereits vermutet hatt en: auch eine aufwändige 
Sicherung der Zierkirsche während der Umbauarbeiten 
kann nicht verhindern, dass der Baum durch die entste-
hende Beschädigung am Wurzelwerk absterben würde. 

Der Baum wird also im Zuge der Bauarbeiten gefällt. 

Auf den Schaubildern links ist gut ersichtlich, dass am 
neuen Rathausplatz eine Vielzahl an Gehölzen, Stauden 
und Bäumen gepfl anzt werden wird. Durch das von der 
Stadtgemeinde umgesetzte „Schwammstadt-Prinzip“ wird 
der Untergrund für die neuen Bäume perfekt vorbereitet, 
damit sie in die Tiefe wurzeln können und sich während 
trockener, heißer Perioden mit ausreichend Wasser und 
Nährstoff en versorgen können. 

Neue Grünfl ächen entstehen entlang der Häuserfassaden, 
nämlich zwischen den Gehsteigen und den Parkfl ächen. 
Auch in diesen Flächen werden Gehölze und Bäume ge-
pfl anzt, als eine zusätzliche Maßnahme zum Schutz vor 
städtischer Überhitzung. 

Die japanische Zierkirsche im Park am Rathausplatz blüht 
jedes Jahr im Frühling ein paar Wochen lang wunderschön 
rosarot und wird von vielen Att nang-Puchheimer*innen 
bewundert. Darum wollte man den Baum ursprünglich 
auch erhalten. 

Foto oben: 
Zierkirsche inmitt en 
der Baustelle. 

Foto rechts: 
Blütezeit im Frühling 2007

Die Bertha von 
Sutt ner-Straße 
und die Alfred 
Hermann Fried-
Straße erreicht 
man über die 
Römerstraße 
oder über die 
Brunnengasse. 



12

Lokales

FREIBAD APUMARE

WIR STARTEN IN DIE NEUE BADESAISON! 
Unser großzügiges Freibad-Gelände startet in die neue 
Bade-Saison! Ab Sonntag, 1. Mai öff net das APUMARE 
wieder täglich ab 09.00 Uhr. 

Acht Wochen lang wurde im Vorfeld wieder geputzt, ge-
wartet, getestet und Grünraumpfl ege durchgeführt – seit 
März ist unser Freibad-Team unter der Leitung von Robert 
Wywias mit den Vorbereitungen beschäft igt. 

Insgesamt 1.100m2 Wasserfl äche in sieben verschiedenen 
Becken laden zum Planschen im kühlen Nass. Für alle, die 
es gar nicht so kühl mögen, haben wir eine interessante 
Information: das APUMARE garantiert 21° Celsius Wasser-
temperatur im Familienbecken – ab dem ersten Schön-
wett ertag! Also auch wenn´s im Sommer mal ein paar Tage 
regnet, sobald die Sonne sich wieder blicken lässt, zahlt sich 
der Besuch im APUMARE schon wieder aus! 

Die weitläufi ge Liegewiese garantiert Entspannung und 
Ruhe für alle, die abschalten möchten. Und die Action-
Freunde kommen mit unserem Sprungturm, der Rutsche 
mit Zeitnehmung oder beim Beachvolleyball auf ihre 
Kosten. 

Pünktlich zum Start der Freibad-Saison erscheint übrigens 
eine neue Info-Broschüre für APUMARE und das gesamte 
Freizeitzentrum am Spitzberg. Darin zu fi nden sind unter 
anderem auch alle aktuellen Tarife vom Freibad, der Sauna 
und die Tennis-, Badminton- und Squash-Tarife. Der Folder 
wird am Stadtamt, im Freibad und im FZZ aufl iegen. 

Je nach Anzahl der Anmeldungen fi nden mehrere 
Gruppen nacheinander statt . (Die genaue Uhrzeit wird 
spätestens eine Woche vor Kursstart bekanntgegeben.)

APUMARE

geöff net von 09.00 bis 20.00 Uhr
(gilt bei Badewett er. Bei Schlechtwett er ist von 09.00 bis 
10.00 Uhr geöff net)
Kassaschluss: immer 60 Minuten vor Betriebsschluss, 
Badeschluss: 30 Minuten vorher

  fzz-att nang.at/Apumare.htm
  07674 / 615-30

SCHWIMMKURS

MIT HOPSI HOPPER SICHER INS KÜHLE NASS
Wasser wirkt auf Kinder magisch anziehend. Toll, aber 
nur, wenn sie auch gelernt haben, sich sicher im Wasser 
zu bewegen – Plantschen allein reicht dafür nicht aus! 

Gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde bietet die 
ASKO OÖ auch heuer wieder Schwimmkurse für Kinder 
ab 4 Jahren (ohne Elternbegleitung) an, die im Juli im 
APUMARE statt fi nden werden. 

Ziel ist es, die Kinder freudvoll an das Element Wasser 
heranzuführen und einen sicheren Umgang zu erlernen. 
Qualifi zierte Schwimmtrainer*innen leiten die Kurse in 
Kleingruppen (zu max. 6 Kindern) und vermitt eln die 
Grundtechniken des Schwimmens.

Die Hopsi Hopper Schwimmkurse fi nden zwischen 09.00 
und 13.00 Uhr im APUMARE statt . Ein Kurs besteht aus 
5 Einheiten zu je 40 Minuten (Montag bis Freitag) und 
fi ndet bei jedem Wett er statt  (außer bei Gewitt er).

Anfänger-Kurs:   Mo. 18 Juli bis Fr. 22 Juli 2022
Fortgeschritt ener Kurs:  Mo. 25 Juli bis Fr. 29 Juli 2022

Anmeldung

Ab 3. Mai, 09.00 Uhr, ausschließlich online unter 
www.fi tnesskurse.at 

Pro Kind wird ein Kursbeitrag von € 35,- eingehoben. 
(zuzüglich Eintritt  ins Freibad). 

Den Restbetrag der Gesamtkosten von € 55,- über-
nimmt die Gesunde Gemeinde.

li

Foto vom Schwimmkurs 2021
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Lokales

WIRTSCHAFT

GROSSE NEUERÖFFNUNG 
BEI INTERSPORT BAUER

SOZIALES ENGAGEMENT

SACHSPENDENSAMMLUNG
FACHMESSE FÜR WEIN & KULINARISCHES

20 JAHRE WEINMESSE

Gespannt warteten viele auf die Neueröff nung von Inter-
sport Bauer in der ersten Aprilwoche. Nach dem erfolgten 
Zubau für die Geschäft sfl ächenerweiterung kommt der 
traditionsreiche Familienbetrieb in neuem Look auf wesent-
lich mehr Fläche daher. „
Seit 60 Jahren ist das Familien-
unternehmen Sport Bauer bereits eine 
tragende Stütze im öffentlichen Handel 
unserer Stadt – mittlerweile schon in 
3. Generation. Aus eigener Erfahrung 
weiß ich den perfekten Kundenservice 
bei Martin und Robert Bauer und ihrem 
Team sehr zu schätzen!

Bürgermeister (und Stammkunde) Peter Groiß

Unterstützt durch unsere beiden Freiwilligen Feuer-
wehren Att nang und Puchheim organisierte Bürger-
meister Peter Groiß im März eine Sachspendensamm-
lung für die Ukraine. 

Am 16. und 17. März nahmen freiwillige Helfer beider 
Wehren in den Feuerwehrhäusern die Spenden der Be-
völkerung entgegen. Im Anschluss wurden diese dort 
gleich sortiert und verpackt.

Am 18. März wurden die gesammelten Spenden mit 
den Logistikfahrzeugen der Feuerwehren unter Kom-
mandant Markus Schaff ner (FF Att nang) und Kom-
mandant Thomas Kapeller (FF Puchheim) zum Sam-
mellager der Volkshilfe nach Vöcklabruck transportiert. 

Vorab machte sich Bürgermeister Peter Groiß noch ein 
Bild von der geleisteten Arbeit beider Wehren und der 
großartigen Spendenbereitschaft  unserer Bevölkerung!

DANKE an unserere beiden Feuerwehren, die wirklich 
IMMER Zeit haben für unsere Anliegen!

Jedes Jahr lockt die Weinmesse mit ein paar Neuerun-
gen auf den Spitzberg. So auch zum 20. Jubiläum der 
beliebten Veranstaltung in der Tennishalle. Heuer gab´s 
unter anderem Mosel-Weine, Schnaps und Whisky aus 
der Nachbarschaft  und französische Köstlichkeiten.  

Vor allem am Samstag strömten besonders viele Be-
sucher*innen zu unserem Messegelände. Mag sein, 
dass ein gewisser Entertainer was damit zu tun hatt e, 
die Stimmung auf der Tanzfl äche war beim Auft ritt  
von Jürgen Höchtl (und seinem Sohn) jedenfalls aus-
gelassen! 

Ein großes Dankeschön an alle helfenden Hände, die 
diese aufwändige Veranstaltung möglich machen: die 
Bodenleger-Truppe, „unsere“ Pensionisten-Helferlein,
die WC-Dame, die Kollegen vom Bauhof, der Trachten-
verein d`Greanwaldler, alle Aussteller & Gastro-Betriebe, 
das Organisations-Kernteam und allen voran Stadt-
amtsmitarbeiter Ernst Reisinger! Lieber Ernst, danke für 
20 Jahre Weinmesse in Att nang-Puchheim!

Ein Einkaufsbummel lohnt sich allemal, das umfassende 
Angebot und der ausgezeichnete Kundenservice, für den 
Intersport Bauer bekannt ist, sorgen für ein Einkaufserlebnis 
erster Güte. 

Foto: Bürgermeister Peter Groiß gratulierte Doris und Martin 
Bauer bei einer Stippvisite zur gelungenen Neueröff nung. 

Das ist unsere Weinmesse: gute Gespräche, gute Glaserl und 
gute Unterhaltung!
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Veranstaltungen

NORDIC WALKING
& PARTNERLAUF

www.attnang-puchheim.at

Attnang

Freizeit & Sport. Von A bis P

Samstag, 07.05.2022
14�00 Uhr

KLASSEN: 
Er&Er, Sie&Sie, Sie&Er, Kinder- & Einzelwertung

Es wird eine X-Zeit gelost

KEIN STARTGELD!

Start: Schlosshof Puchheim
Strecke: Runnersfun

KIRTAGCROSS
LAUF

PUCHHEIMER4.SPITZBERG

Näheres in Kürze...

ACHTUNG: Straßen-
sperre ab 04.00 Uhr!

Bericht auf Seite 16

26.06.2022:14.06.2022:

AN EINEM TAG IM APRIL

STOLLEN IN DEN DACHSTEINKALK

Freitag, 13.05.2022
1900 Uhr

Einleitende Worte durch Regisseur Andreas Kurz

Kino

Tickets im Stadtamt erhältlich: 
 07674 615-14

Preis: € 10,- | € 8,- für „Warteliste“

EIN DORF IM FADENKREUZ DER ALLIIERTEN

Das NS-Rüstungsprojekt „Zement“ und das KZ Ebensee

Filmpremiere:

Doppelvorführung mit: 

GEDENKFEIER 
MIT
KRANZNIEDERLEGUNG

17. MAI
Gedenkrede: Bundespräsident 
Alexander Van der Bellen
Veranstalter: Mauthausen Komitee Vöcklabruck

Ausstellung über das Leben der Anne Frank 
von 18.05. – 10.06.2022: STIWA und ORG

1730 Denkmal am Bahnhof 
1800 Fa. STIWA, Salzburger Str. 52
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Veranstaltungen

Veranstaltungen im Mai

VERANSTALTUNGEN IN DER STADT ATTNANG-PUCHHEIM 

MAI UND JUNI

Veranstaltungen im Juni

Samstag, 07.05. Nordic Walking und Partnerlauf
14.00 Uhr Klassen: Er&Sie, Sie&Sie, Er&Er
Start: Schlosshof Puchheim Mit Kinder- & Einzelwertung!
Strecke: Runnersfun Es wird eine X-Zeit gelost. 
 KEIN Startgeld!
 Veranstalter: Gesunde Gemeinde

Donnerstag, 09.06.  Sommerkino – „Corpus Christi“
21.00 Uhr ein Film von Jan Komasa. 
Schlosshof Puchheim Eintritt  frei!
 Anmeldung: 07674 / 66 550 oder 

maximilianhaus@dioezese-linz.at
 Veranstalter: Bildungszentrum 
 Maximilianhaus

Donnerstag, 23.06.  Sommerkino – „Gott  existiert, 
21.00 Uhr ihr Name ist Petrunya“
Schlosshof Puchheim Film von Teona Strugar Mietevska. 
 Eintritt  frei!
 Anmeldung: 07674 / 66 550 oder 

maximilianhaus@dioezese-linz.at
 Veranstalter: Bildungszentrum 
 Maximilianhaus

Sonntag, 15.05. Friedensmesse 
09.00 Uhr von Lorenz Maierhofer
Basilika Maria Puchheim Veranstalter: Phönix-Chor

Freitag, 13.05.   Filmdokumentationen 
19.00 Uhr „An einem Tag im April...“ &
Kino, Mitt erweg 19 „Stollen in den Dachsteinkalk“ 
 Veranstalter: Stadtgemeinde

Dienstag, 17.05.   Gedenk- & Befreiungsfeier 
17.30 Uhr, Bahnhof Kranzniederlegung mit musik. Um-
 rahmung beim KZ-Denkmal
18.00 Uhr, Fa. STIWA Gedenkfeier mit Ehrengästen 
 Cornelius Obonya und Bundes-
 präsident Alexander van der Bellen
 Veranstalter: Mauthausen-
 Komitee Vöcklabruck

Dienstag, 14.06. Spitzberg-Crosslauf für Kinder
ab 09.00 Uhr (Kindergärten und Schulen)
Spitzberg für alle Kinder aus den drei 
(am Fußballplatz ASKÖ FC) Kindergärten, den drei Volksschulen 
 und der Mitt elschule
 Einteilung und Zeitplan: siehe 
 nächste Seite 
 Veranstalter: Gesunde Gemeinde

Samstag, 21.05. Ausstellungseröff nung
16.00 - 19.00 Uhr Peter Hauenschild 
Galerie Schloss Puchheim Ausstellung bis 12.06.2022
 Veranstalter: Galerie Schloss Puchheim

WOCHENMARKT – JEDEN FREITAG AM MARKTPLATZ

Samstag, 25.06. Sommerkonzert des Stadtchors 
20.00 Uhr Veranstalter: Stadtchor
Landesmusikschule

37. Sparkassen Stadtlauf
30. APRIL am RATHAUSPLATZ ab 17.15 Uhr

Im Rahmen der 
österr. Staatsmeisterschaft  im 
10km-Straßenlauf
anlässlich 50 Jahre LCAV Jodl

ab 15.00 Uhr: Intersport Bauer Kindermeile
ab 15.32 Uhr: Spark7 Jugendläufe
ab 16.00 Uhr: Gesunde Gemeinde Laufanlässlich 50 Jahre LCAV Jodl ab 16.00 Uhr: Gesunde Gemeinde Lauf
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ELTERN-KIND-ZENTRUM

KOSTENLOSE SPIELSTUBE 

Nach 1,5 Jahren Pause wird es endlich wieder eine 
„Spielstube“ bei uns geben. Die Spielstube ist ein 
erweitertes Angebot der Eltern-/Mutt erberatung, 
Veranstalter ist die Kinder- und Jugendhilfe. Es läuft  
ähnlich ab wie beim off enen Treff , wo Eltern mit ihren 
Kindern zu uns zum Spielen kommen können. Jedoch 
wird diese Veranstaltung von zwei Psychologinnen 
begleitet und die Eltern haben in dieser Zeit die 
Möglichkeit Fragen zu stellen bzw. sich psychologisch 
beraten zu lassen. 

Die Spielstube ist kostenlos, ohne Anmeldung, und 
wird für Eltern mit Kindern ab dem Krabbelalter bis 
zum 3. Geburtstag angeboten. 

Ab 03.05. fi ndet diese jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat, von 15 – 17 Uhr, statt . Bei Schönwett er draußen, 
im Garten der Krabbelstube. 

Unsere Psychologinnen Mag. Bett ina Feichtinger, und 
Mag. Katharina Pichler freuen sich auf euren Besuch! 

KRABBELSTUBE PUCHHEIM (FRANZISKANERINNEN)

VORLESETAG 

Der Donnerstag, 24.03.2022, stand ganz im Zeichen 
des Vorlesens. Am Österreichischen Vorlesetag 
fanden nicht nur diverse Vorlesungen in ganz Öster-
reich, Deutschland, Rumänien und Schweden statt  
(siehe htt ps://vorlesetag.eu/) sondern auch unser 
Team widmete sich in den Wochen vor und nach 
dem Österreichischen Vorlesetag verstärkt diesem 
Thema. Im Zuge dessen wurden im Vorfeld auch 
etliche neue Kinderbücher angeschafft  .
Vorlesen ist die Vorstufe zum selbst Lesen. Es schafft   
Nähe, vergrößert den Wortschatz, macht erfi nderisch, 
steigert das Mitgefühl, festigt den Gerechtigkeitssinn, 
macht klug, fördert die Konzentration, erleichtert und 
macht Lust auf das Lesenlernen und macht damit fi t 
für die Schule.

 Tipp: 10 Gründe fürs Vorlesen können Sie 
 hier nachlesen: www.stift unglesen.de

Wir sind stolz darauf, dass wir als Bildungseinrichtung 
bei den Jüngsten einen wesentlichen Beitrag zur 
Schulvorbereitung leisten.

4. SPITZBERG-CROSSLAUF
DER KINDERGÄRTEN UND SCHULEN
Am Dienstag, 14. Juni wird es laut am Spitzberg! Hunderte Kinder aus allen 
drei Kindergärten, aus den drei Volksschulen und der Neuen Mitt elschule 
werden im und um das Fußballstadion ihre Runden drehen. Seien Sie beim 
Zielsprint mit dabei und feuern Sie unsere Kinder an! 

Ab 09.00 Uhr starten die Kindergärten mit ihren Läufen über 400 Meter (bzw. 
200m bei den Kleinsten). Nach der Siegerehrung der Kindergartenkinder ge-
hen die Volksschulen ab 10.00 Uhr an den Start. Hier nehmen sich die Kinder 
Strecken von 500m und 1.000m vor. Gegen 11.45 Uhr fi ndet die Siegerehrung 
der Volksschul-Läufe statt . Ab 12.30 Uhr laufen die Schüler*innen der Neuen 
Mitt elschule Strecken zwischen einem und zwei Kilometern. Die dritt e und 
letze Siegerehrung des Tages ist für 14.00 Uhr angesetzt. 

Alle Kinder bekommen eine Medaille, die jeweils schnellsten drei zusätzlich einen kleinen Pokal. 

Die junge Stadt
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Die junge Stadt

Der Hund versteht den Menschen wie kein anderes 
Lebewesen. Das kann man sich auch – und gerade – in 
der Pädagogik mit Kindern zunutze machen! Daher wird 
er unter anderem erfolgreich im Kindergarten „HAPPY 
KIDS“ als „CO-PÄDGOGE“ auf vier Pfoten eingesetzt. 
Kinder in unserer Einrichtung erleben Selbstständigkeit. Sie 
sind bei der Planung, Durchführung und Organisation 
der Projekte bereits von Anfang an beteiligt. Jedes Kind 
kann selbst entscheiden, ob es Kontakt zu dem Tier 
haben möchte oder nicht. Grenzen und Interessen jedes 
einzelnen Kindes müssen akzeptiert werden.

KINDERGARTEN 1 – HAPPY KIDS

TIERGESCHÜTZTE PÄDAGOGIK ERÖFFNET NEUE 
LERNCHANCEN IM KIGA HAPPY KIDS

Natur und Tiere im engeren Sinn sind dabei ein wichtiger 
Bestandteil der pädagogischen Arbeit. In ausgewählten 
Kindergartensituationen, aber auch in gezielten Projekten 
und Aktivitäten versuchen wir Nero in die pädagogische 
Arbeit mit einzubeziehen. So lernen die Kinder in Einzel-
übungen, Kleingruppenübungen und Kreisspielen die 
Bedürfnisse des Hundes kennen. Der Hund agiert zudem 
als Motivator, z. B. in der Förderung sozial-emotionaler, 
mathematischer oder motorischer Kompetenzen. 

Im letzten Sommer durft en die Kinder bereits mit Nero 
den Hundeführerschein absolvieren. Dieses Mal hat er 
uns bei unserer Schulanfängerförderung unterstützt. Zu 
Beginn zeigte Nero, was Schwungübungen sind. Er hat 
das Spitze gemacht! Anschließend half er uns noch, die 
richtigen Buchstaben für unseren Namen zu fi nden und 
zu legen. Natürlich durft e 
das Kuscheln am Schluss 
nicht zu kurz kommen.

Bild rechts: Bei den 
Schwungübungen waren 
nicht nur Nero und seine 
Trainerin, sondern auch ganz 
viele Tennisbälle im Einsatz. 

Bild links: nach so viel Arbeit 
wurde ausgiebig gekuschelt!

KINDERGARTEN 2 – ZAUBERWALD

DIE KLEINEN EISPRINZESSINNEN UND EISPRINZEN
Im Februar fuhren die Schulanfängerkinder vom 
Kindergarten Zauberwald mit ihren Pädagoginnen 
mit dem Bus nach Vöcklabruck zur REVA-Halle. Dort 
wurden sie von der Eislauft rainerin schon erwartet. Auf 
kindgerechte Art und Weise brachte sie den Kindern 
mit viel Spiel & Spaß die ersten Grundschritt e am Eis 
bei. Kinder erlernen das Laufen am Eis schnell, wenn 
sie genug Gelegenheit zum Ausprobieren haben. Die 
lustigen Rutschpinguine gaben bei den ersten Runden 
sicheren Halt und die kleinen Eisläufer*innen konnten 
die Technik des Schiebens, Laufens und Gleitens üben, 
ohne ständig hinzufallen. 

Am Ende des Vormitt ags waren die meisten Kinder in 
der Lage, die Balance zu halten und über das glatt e 
Eis zu fl itzen. Dabei fühlten sie sich wie kleine Eisprin-
zessinnen und Eisprinzen, hatt en rote Backen und ein 
Strahlen in den Augen! 

Es war ein schönes Erlebnis für alle und wir bedanken 
uns bei denjenigen, die das ermöglicht haben! 

Bild: Die Schulanfängerkinder vom Kiga Zauberwald hatt en viel 
Spaß beim Eislaufen in der REVA-Halle. 



18

Dem Jahresthema „ Farben“ entsprechend wurde in 
einer Gruppe des Kindergartens in der Fastenzeit der 
Lieblingsfarbe jedes einzelnen Kindes große Beachtung 
geschenkt. Jeden Tag wurde ein neues Fastenkind gezo-
gen und somit stand jeden Tag die Lieblingsfarbe eines 
anderen Kindes im Mitt elpunkt. Das Fastenkind bekam 
an diesem Tag einen Fotoapparat mit nach Hause und 
durft e Fotos von Gegenständen, der Natur, … in seiner 
Lieblingsfarbe knipsen. Am folgenden Tag wurden die 
Fotos am Laptop betrachtet, ausgewählt, gemeinsam 

beim Kopierer ausgedruckt und den Kindern im Morgen-
kreis vorgestellt.

Das Einüben diverser Medienkompetenzen faszinierte 
die Kinder sehr. Darüber hinaus war noch die kreative 
Kompetenz der Kinder beim Gestalten eines Lieblings-
farbenblatt es gefragt. Die fotografi erten Motive, die im 
Kindergaten ausgestellt werden, erfreuten sowohl die 
Kinder als auch die Pädagoginnen. An dieses Projekt 
werden sich die Kinder noch lange erinnern. 

JUGENDZENTRUM NANG-PU

FRÜHLING IM JUZ 

Neben unserer Faschingsfeier, dem Küren unseres 
Tischtennismeisters und dem gemeinsamen Backen 
von Liebstatt herzen erlebten wir im Frühjahr eine 
Reihe toller Workshops: 

Am 30. März besuchte uns Anna Head vom Verein 
Drehungen. Der Nachmitt ag stand ganz im Zeichen 
von Selbstbewusstsein, Persönlichkeit und Selbst-
verteidigung. Die teilnehmenden Mädchen konnten 
viel von diesem Nachmitt ag mitnehmen und gingen 
gestärkt aus dem Workshop heraus. 
Brigitt e von der Aidshilfe besucht uns schon seit 
Jahren regelmäßig, so auch am 8. April. Mit den Kids 
sprach sie über HIV, Aids und wie man sich davor 
schützen kann. Wie immer ein toller Nachmitt ag bei 
dem die Kids einiges erfahren und Antworten auf 
ihre Fragen bekommen. 
„Wir sind alle“, einen Workshop des Mauthausen 
Komitee Vöcklabruck, konnten wir am 11. April abhal-
ten. Er behandelte Themenbereiche wie die eigene 
Identität, das Aufeinandertreff en fremder Kulturen, 
Vorurteile und Diskriminierung. Die Jugendlichen 
setzten sich mit der eigenen Identität auseinander 
und spannten in Folge einen Bogen zu einem res-
pektvollen Zusammenleben. 
Wir freuen uns, dass wir unseren Jugendlichen wie-
der Input von außen bieten können und bedanken 
uns bei allen, die sich die Zeit genommen haben um 
ins JUZ zu kommen und den Kids spannende Inhalte 
zu bieten. 

ÖFFENTLICHER SCHÜLERHORT

AUCH WIR HELFEN MIT 

Bilder vom Krieg in der Ukraine setzten sich in den 
Köpfen der Kinder fest und beherrschten ihre Gedan-
ken. Die Ängste, Befürchtungen und Überlegungen 
der Kinder haben wir ernst genommen und in vielen 
Gesprächen und Aktivitäten versucht zu verarbeiten.    

Die Kinder entschlossen sich, helfen zu wollen. 
Gemeinsam überlegten wir, was Kinderaugen zum 
Leuchten bringen könnte und so entstand die Idee, 
dass wir alle etwas von den eigenen Spielsachen 
spenden könnten. Also sammelten wir Kuscheltiere, 
Spiele, Bilderbücher und vieles mehr. Verpackt und mit 
einer Grußkarte versehen brachten wir sie zur Volks-
hilfe nach Vöcklabruck und nun hoff en wir, dass unsere 
mit großem Herzen gegebenen Spenden etwas Freu-
de in das Gesicht so manchen Kindes zaubern können 
und Not und Verzweifl ung etwas in den Hintergrund 
treten lassen.
Es war uns wichtig den Kindern zu zeigen, dass 
auch sie einen Beitrag leisten und ein Lächeln in ein 
Kindergesicht zaubern können, ohne dass es großer 
fi nanzieller Aufwendungen bedarf.

Und weil es nicht selbstverständ-
lich ist selbstlos zu geben, darum 
bedanken wir uns auch bei den 
Eltern, die zusammen mit ihren 
Kindern zeigten, dass jeder einen 
Teil zur Hilfe und Unterstützung 
beitragen kann.

Die junge Stadt

KINDERGARTEN PUCHHEIM (FRANZISKANERINNEN)

MIT DEM FOTOAPPARAT AUF MOTIVSUCHE
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Die junge Stadt

VOLKSSCHULE 1 – REGENBOGENSCHULE

HELFEN, GEWUSST WIE!
Früh übt sich, wer ein guter Ersthelfer werden will! Unter 
diesem Mott o waren die SchülerInnen der der 3a sehr 
motiviert, Basismaßnahmen bei kleineren Unfällen zu 
üben und die Rett ungskett e einzuhalten. Besonders eifrig 
übten die Schülerinnen das Versorgen von Wunden und 
Anlegen von Verbänden. Mit Helfi  an der Seite machten 
diese wichtigen Lerninhalte richtig Spaß.

„Lesen ist ein grenzenloses Abenteuer der Kindheit“  
– Astrid Lindgren

Dieses Abenteuer versuchen wir in der VS1 Regenbogen-
schule durch verschiedene Leseangebote unseren 
Schüler*innen näher zu bringen. Kürzlich fand in 
unserer hauseigenen Bibliothek eine Buchausstellung 
statt . Die Organisation „Lesewelten“ stellt Schulen 80 
ausgewählte Bücher aus den unterschiedlichsten Kate-
gorien wie:

• Sachbücher,
• Bilderbücher,
• Vorlesebücher
• und Lesebücher 
bis zur vierten Schulstufe kostenlos zur Verfügung.

Begeistert schmökerten die Kinder in den Büchern 
und im Anschluss bestand die Möglichkeit, Bücher 
via Bestellheft  zu bestellen. 

Als Dankeschön für die Kooperation schenkte uns die 
Lesewelten KG die Bücher der Buchausstellung für 
unsere Bibliothek.

Wir, die Freiwillige Feuerwehr Att nang, sind immer 
bemüht Nachwuchs für unsere Jugendgruppe zu 
gewinnen. 

Du bist zwischen 6 und 10 Jahren alt, bist motiviert 
spielerisch mit gleichaltrigen Spaß zu haben und 
möchtest schon jetzt etwas Feuerwehrluft  schnuppern?

Dann bist du bei uns genau richtig!!!

Das könnte dich bei der Feuerwehr mal erwarten: 

Eislaufen in der REVA-Halle: Unsere jüngsten Feuer-
wehrmitglieder machten einen Ausfl ug in die REVA-
Halle nach Vöcklabruck um dort ihre eislauft echnischen 
Künste unter Beweis zu stellen. Unsere Jugendbe-
treuern hatt en diesen nett en Tag organisiert, dafür 
möchten wir uns bei ihnen recht herzlich bedanken. 
Immer wieder stellen sie ein sehr abwechslungsreiches 
Programm für unsere Jugend auf die Beine.

Gold für zwei Feuerwehrkameradinnen: Nach langer 
Vorbereitungszeit und intensivem Lernen absolvierten 
zwei Kameradinnen unserer Feuerwehr das Funkleis-
tungsabzeichen in Gold in der Landesfeuerwehrschule.
Wir gratulieren unseren Feuerwehrfrauen Stefanie 
Schaff ner und Simone Rott er recht herzlich zu diesem 
Erfolg!

FF Att nang

ATTNANGER SCHLAUCHBANDE 
SUCHT FEUERWEHRNACHWUCHS

Wir starten am 21.05. im Feuerwehrhaus in Att nang. 

Ein Infoabend für die Eltern fi ndet am 11.05. 
um 18.30 Uhr im Feuerwehrhaus statt . 
Adresse: Salzburger Straße 30

Bitt e um Voranmeldung:
Simone Rott er,     0676 / 72 66 705,

simone.rott er@ff -att nang.at

Schlauchbande
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Nachwuchsarbeit ist sowohl bei vielen Vereinen, als auch 
bei der Feuerwehr ein Thema, dem inzwischen viel mehr 
Beachtung geschenkt wird. Haben doch viele Erfahrun-
gen der vergangenen Jahre gezeigt, dass sich der Groß-
teil des Nachwuchses einer AKTIVEN Einsatzmannschaft  
am besten aus der eigenen Jugend- bzw. Nachwuchs-
arbeit gewinnen lässt. 

Im Jahr 2016 verringerte sich aber auch bei der Wehr 
in Puchheim der Mitgliederstand in der Jugendgrup-
pe drastisch und ein Zugriff  auf neue Mitglieder, über 
Schule und diverse Projekte, gestaltete sich als sehr 
schwierig. Immer wieder sah man sich 
als Letzter in der Reihe, wenn es dar-
um ging, Kinder im Volksschulalter für 
die Feuerwehr zu gewinnen. Sämtliche 
Vereine der Stadtgemeinde und aus der 
Umgebung starteten mit deren Nach-
wuchsarbeit viel früher und so gelang 
die Feuerwehr ins Hintertreff en. Darauf-
hin hat sich die Feuerwehr Puchheim 
dazu entschlossen, einen eigenen Weg 
zu gehen und gründete im Jahr 2017 die 
österreichweit erste Kindergruppe – die 
Löschzwerge. Somit war es den Kindern 
möglich, bereits mit dem Eintritt  in die 
Volksschule ihre Begeisterung für die 

Feuerwehr auszuleben. In einer eigenen Gruppe spiele-
risch die Feuerwehr näher kennenzulernen. Und auch 
den Puchheimern gelang es dadurch wieder verstärkt, 
Kids zur Feuerwehr zu bewegen. 

Inzwischen ist aus dem Projekt Löschzwerge eine rich-
tige Erfolgsstory geworden. Die Jugendgruppe zählte 
Anfang 2021 nur mehr 3 Mitglieder und im Herbst 2021 
waren es 17. Ein unglaublicher Sprung, welcher nur 
durch den Übertritt  von vielen Löschzwergen in die 
Jugendgruppe möglich war. Und wer sich denkt bei 
den Löschzwergen sei jetzt nichts mehr los, der irrt. Mit 

Herbst 2021 kann auch diese Gruppe 
mit 33 Kids stolz auf sich sein. 
Und was passiert jetzt in der Jugend-
gruppe? Bleiben die neuen Mitglieder 
oder hat sich der Stand schon wieder 
verringert? Wir können mit Stolz sagen, 
dass alle 17 mit viel Eifer und Fleiß bei 
der Jugend dabei sind und bereits die 
ersten Erprobungen und Wissenstest-
abzeichen mit Erfolg bestanden haben. 

FF Puchheim

ERFOLGSSTORY: VON 3 AUF 17 IN NUR EINEM JAHR! 
DIE ÖSTERREICHWEIT ERSTE KINDERGRUPPE

Termine

Puchheimer Petersfeuer: 24.06. – ab 18.00 Uhr
Puchheimer Kirtag: 26.06.

VOLKSSCHULE 2 – ROSENSCHULE

GESUNDE ERNÄHRUNG UND BEWEGUNG
Beim Ernährungsprojekt erfuhren die Kinder der 3a 
spielerisch, was gesunde Ernährung und gesundes Essen 
bedeutet. Wir beschäft igten uns mit der Ernährungs-
pyramide und deren Bedeutung für unser Essverhalten, 
ganz besonders mit dem Thema Zucker. Wie viel Zucker 
in verschiedenen Lebensmitt eln wie Nutella, Ketchup 
und Cola steckt, stellten wir mit Würfelzucker dar – die 
Zuckerberge waren teilweise erschreckend für die Kinder. 
Hoff entlich denken sie bei der nächsten Portion Ketchup 
daran zurück. 

Neben einer gesunden Ernährung ist auch Bewegung 
ein wichtiger Punkt für eine gesunde Lebensweise. Wir 
halten uns mit verschiedenen Bewegungsübungen für 
drinnen und draußen fi t.

Bei der Kinderwinterolympiade stellten die Kinder im 
Turnsaal ihr Können unter Beweis. Es gab eine Schi-
sprungschanze, eine Rennbob-Station, Curling durft e 
ausprobiert werden und eine Langlaufstation. Zum 
Abschluss gab es eine goldene Medaille für alle – denn 
wie der olympische Gedanke besagt: dabei sein ist alles. 

Außerdem unternahmen wir sportliche Ausfl üge ins 
Hallenbad und in die REVA-Halle. Bei beiden erlebten 
wir viel Neues, während der Spaß nicht zu kurz kam. 

MÜLLDETEKTIVE UNTERWEGS
Wieder einmal haben die Schüler*innen beim Mülltrennen 
und -sammeln großen Einsatz gezeigt und plakativ am 
Schulzaun dargestellt. Danke für eure tolle Aktion!
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Eisenbahner Stadtmusik

MIT SCHWUNG INS NEUE JAHR!

Voller Motivation und Elan starteten wir in ein neues 
Jahr 2022. Einige Maßnahmen wurden bereits Anfang 
des Jahres gelockert, auch in der Blasmusik. So er-
freute uns die Nachricht, dass ein gemeinsames Pro-
ben und gemütliches Beisammensein im Anschluss 
wieder möglich ist. 

Umso schöner die Info, dass wir heuer schon ein 
volles Programm stehen haben. Da geht das Pro-
ben gleich viel leichter!! Natürlich weiterhin noch 
„Unsicherheit“ in unseren Köpfen, aber wir sind 
zuversichtlich und freuen uns auf ein musikalisches 
Beisammensein, seit 2 Jahren. Unsere nächsten Aus-
rückungen dürfen wir sogleich ankündigen. 

Bereits am 30.04 und 01.05 begrüßen wir unsere Be-
völkerung wieder mit dem alljährlichen Weckruf. 

Auch die Erstkommunion, sowie kleinere kirchliche 
Umrahmungen sind schon auf der Liste. Und für die 
Konzertwertung am 24. April in Gampern haben wir 
intensiv geprobt. 

Bis bald und bleibt weiterhin gesund. Eure Hubis. 

1.OÖ.Hubertusmusik

NEUES VON DER EISENBAHNER-
STADTMUSIK

Sehr geehrte Freunde und Gönner der Blasmusik. 
Das neue Jahr hat wieder einmal mit Unsicher-
heiten begonnen und wir versuchen wieder das 
Beste daraus zu machen. In kleinen Gruppen und 
in den Proben festigten wir unser Können, um für 
die nächsten Auft ritt e fi t und musikalisch leis-
tungsfähig zu sein. 

Unsere nächsten Ausrückungen sind das Maibla-
sen am 29.04. und am 01.05. sowie die musikalische 
Begleitung der Maiandacht bei der Spreumühle 
am 25.05.22 um 19.00 Uhr.

Ein weiterer wichtiger Termin in unserem Kalender 
ist die Marschwertung in Frankenmarkt. Da wir ein 
moderner Verein sind, der auch auf diversen digi-
talen Platt formen vertreten ist, möchten wir Ihnen 
auch diese Möglichkeiten anbieten, um sich jederzeit 
aktuell über unsere nächsten Ausrückungen und Ver-
anstaltungen zu informieren.

Rückblickend sei angemerkt, dass unser Faschings-
blasen am Faschingsamstag wieder ein großer 
Erfolg war. Dabei fuhren unsere Musiker am Traktor-
anhänger durch den Ort um mit Musik, lustiger und 
ausgelassener Stimmung den Winter zu vertreiben 
und die Fastenzeit einzuläuten. Ein lustiger Tag, der 
mit einem gemütlichen Zusammensein im Musik-
heim endete.

Ein besonderes Anliegen ist 
es uns noch, dir lieber Franz 
Steff ek nachträglich zum 85. 
Geburtstag zu gratulieren. 
Wir hatt en einen schönen 
und lustigen musikalischen 
Tag mit dir. Danke.

Wir wünschen Ihnen eine 
angenehme Zeit und freuen 
uns, wenn wir Sie bei der einen oder andern Ver-
anstaltung begrüßen können.

Vereine

Am Faschingsamstag mit dem Traktor unterwegs. 

Wir freuen uns darauf, auch heuer wieder bei der Firmung 
mitwirken zu dürfen. Das Foto zeigt unseren Einsatz bei der 
Firmung im Jahr 2018. 
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Der vollelektrische Kia EV6.
Car of the Year 2022.

Kia Attnang 
Salzburger Straße 91, 4800 Attnang-Puchheim | Tel.: 07674 - 628 51
of쏾ce@kia-motors-attnang.at | www.kia-motors-attnang.at

CO2-Emission: 0 g/km, 18,4-16,5 kWh/100km, Reichweite: bis zu 528km
1)

Symbolfoto. Abbildung zeigt Sonderausstattung. Druckfehler, Irrt쏗mer und 쉁nderungen vorbehalten. 1) 0 g/km setzt Nutzung von Strom aus 100% regenerativen Quellen voraus. Angef쏗hrte
CO2-Emission und kWh/100km gemessen laut WLTP-Testzyklus. 쉁nderungen vorbehalten. Reichweite und Energieverbrauch abh쌹ngig von Faktoren wie z. B. Fahrstil, Streckenprofil, Temperatur,
Heizung/Klimatisierung, Vortemperierung.

Pensionistenverband

Unser erster Tagesausfl ug führte uns heuer in den 
vielbesuchten Wallfahrtsort Altött ing in Oberbayern.
Die berühmte Statue der Schwarzen Madonna 
ist derzeit in der Stift spfarrkirche beheimatet und 
konnte dort besucht werden. In der St. Magdalena 
Kirche gab es die Gelegenheit zum Besuch der Hl. 
Messe.

Nach dem Mitt agessen in Altött ing fuhren wir weiter 
nach Braunau. In der Grenzstadt am Inn erwartete 
uns eine Stadtführung, vielmehr ein Stadtspazier-
gang durch die historische Innenstadt, der mit 
einem Caféhausbesuch seinen Abschluss fand. Der 
Sonnenschein und die milden Frühlingstemperatu-
ren waren das Sahnehäubchen an diesem schönen 
Ausfl ugstag.

Alle weiteren Ausfl ugstermine sind auf unserer 
Homepage und in unseren Schaukästen in der 
Kirchengasse und gegenüber der Basilika Puchheim 
ersichtlich.

Seniorenbund

Wir waren bei „Yes we care!“, der partei- und vereins-
übergreifenden Kundgebung mit Lichtermeer dabei, 
die am 5. März im Vöcklabrucker Volksbank-Stadion 
ein Zeichen gegen Rechtsextremismus und Ver-
schwörungsideologien setzte.

Außerdem wanderten wir am Valentinstag durch die 
Puchheimer Au und auf die Mariannenhöhe bevor 
unsere Gruppe von 24 Leuten in der Tagesheimstätt e 
einkehrte. 
Besondere Geburtstagswünsche durft en wir unserem 
rüstigen Mitglied Emma Topf anlässlich ihres 100. 
Geburtstags überbringen. Alles Gute!

Geplante Aktivitäten:
• gemütliches Beisammensein in der Tagesheim-

stätt e: mitt wochs & freitags, 14:00-18:00 Uhr
• Turnen: mitt wochs, 14:30-15:30 Uhr, Gymnastiksaal
• Sitzgymnastik: jeden Freitag, 14:30-15:30 Uhr in 

der Tagesheimstätt e
• Nordic-Walking: jeden Montag um 14:00 Uhr von 

der Tagesheimstätt e
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Kameradschaft sbund

Vorankündigungen 2022:
• Asphaltstockschießen
• 25. Juni: Fischen beim Neidl in Anzental (Bach)
• 01. Juli: Ausfl ug mit der Bahn ins Müllner Bräu
• Radwanderung samt Einkehr in der Mostschenke 

Jochling. Termin wird nachgereicht.
• Ausrückung zur Wallfahrt nach Mondsee. Termin 

wird nachgereicht.

Aktivitäten:
Der Generalversammlung am 25. März wohnten zahl-
reiche Ehrengäste wie Vereinskurator Diakon Doppler, 
Vbgm. Kons. Ernst Ennsberger samt Gatt in, Vbgm. 
Erika Fehringer, Alt-Bürgermeister Ludwig Glaser 
und KB-Bezirksobmann Wienerroiter bei. Zahlreiche 
Kameraden erhielten Zugehörigkeitsmedaillen bzw. 
Verdienstorden. Auch wurde der Wahlvorschlag 2022 
mit 100% der anwesenden Kamerad*innen ange-
nommen. Unser langgedienter Kamerad und Kassier 
Florian Asamer Friedl übergab an den neuen Kassier 
Helmut Singer. Eine vier Mann starke Abordnung der 
1. OÖ. Hubertusmusikkapelle gestaltete die musikali-
sche Umrahmung und begleitete uns zum Abschluß 
beim gemeinsamen Singen des Liedes Hoamatland.

Stammtisch: 
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat kommen wir 
im Gasthaus „Italiener“ zum Stammtisch und 
Meinungsaustausch zusammen. 

Phönixchor

Nach einer Zwangspause von zwei Jahren, die nur durch 
die Gestaltung der Messe für Jubelpaare in der Pfarr-
kirche Att nang im Oktober 2021 unterbrochen wurde, 
startete der Phönix-Chor mit der Generalversammlung 
in ein hoff entlich gesanglich ereignisreicheres Jahr. Der 
bestehende Vereinvorstand wurde wiedergewählt:

Vorsitzender:  Raimund Bachmair
Vorsitzender-Stv.: Rudolf Reiter
Kassierin:  Marianne Bachmair
Schrift führer:  Peter Huemer 
Chorleiterin: Susanne Redl

Ein nächster Auft ritt  ist bereits für den 15. Mai 2022 
mit der Auff ührung der Friedensmesse von Lorenz 
Maierhofer in der Basilika Maria Puchheim geplant. 
Das nächste Chorkonzert soll am 22. Oktober im 
Kinosaal unter der Devise „Phönix-Chor Wett ershow“ 
statt fi nden. 

Sollten auch Sie Lust am Singen verspüren, dann 
kommen Sie doch zu uns! Nutzen Sie die gesund-
heitsfördernden Eff ekte, die Singen nachweislich her-
vorruft ! Nach dem Mott o „Singen kann jeder“ eröff net 
sich Ihnen in unserem Chor die Welt des Gesangs. 
Wir proben jeden Mitt woch von 19:30 bis 21:30 Uhr im 
Festsaal der Landesmusikschule,  Gmundner Straße 1. 

d´Greanwaldler

Im März konnten wir eine kleine Liebstatt feier ab-
halten, auch bei der Weinmesse am Spitzberg waren 
wir natürlich wieder mit dabei. 

Eine Jahreshauptversammlung und monatliche 
Vereinsabende stehen auf dem Terminkalender und 
wir hoff en, dass uns Corona keinen Strich durch die 
Rechnung macht. Ein Sommerfest im Kreise des 
Vereins ist auch wieder in Planung. 

Sehr gerne sind wir mit unseren Kräutersackerl bei 
der Kräutersegnung am 15. August in der Hl. Geist 
Kirche dabei. 

Homepage

Nähere Details fi nden Sie auch im Internet unter   
  www.phoenix-chor.jimdofree.com

www.schmid-dach.at � E-Mail: office@schmid-dach.at
Mühlweg 24 � Tel. 0 76 74 / 672 67

4800 Attnang-Puchheim

Flachdach � Holzbau � Fassade
DACHDECKEREI

SPENGLEREI

LEHRLINGE GESUCHT
Einstieg jederzeit möglich!

Vereine
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WOLFGANG KRUBER 
(1937 – 2022) 

Es gibt Menschen,
die treten in unser Leben
und begleiten uns für eine Weile.
Manche bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in 
unserem Herzen!

An dieser Stelle ein letztes Berg Frei und herzlichen 
Dank – lieber Wolfgang – für die unzähligen 
gemeinsamen, schönen Stunden, die wir mit dir in 
deinen geliebten Bergen verbringen durft en.
Du wirst uns fehlen!
Naturfreunde Ortsgruppe Att nang-Puchheim

ANKÜNDIGUNG MAIAUSFLUG: 
Nach zwei langen Jahren fi ndet endlich wieder unser 
traditioneller Maiausfl ug am 1. Mai statt . Mit dem Fahr-
rad geht es dieses Mal entlang der Ager zur Steckerl-
fi schbraterei Harald Wenk in Lambach und danach 
wieder zurück zur Turnhalle. 
Wir bitt en um Voranmeldung bei Thomas 
Hütt ler (0650 / 73 80 532) und freuen uns 
schon auf viele Mitradler!

Turnverein 1906WEISSWURSTVERKAUF AM BAUERNMARKT 

Zur Aufstockung der Vereinskasse verkauft en einige 
Mitglieder des Union Be-
hindertensportverbandes 
am 18. März Weißwürste 
mit Brezn am Bauernmarkt 
in Regau. Das Angebot 
kam gut an, bereits um 
17.00 Uhr waren alle Vorräte 
aufgebraucht.  

UBSV

MACH MIT BEI „BEWEGT IM PARK“! 

Ein vielfältiges Bewegungsprogramm, kostenlos und 
unverbindlich! Die Kursangebote sind off en für alle 
Bewegungshungrigen – egal wie sportlich Sie sind. 
Die Teilnahme ist je nach Lust und Laune spontan 
und ohne Anmeldung möglich – bei jedem Wett er!

Fitnessmix in der Natur (mit Johannes Haas, dipl. 
Bewegungstrainer für Erwachsene und Rückenfi t, 
ASKÖ LCAV) ab 15. Juni immer um 18.00 Uhr bzw. um 
19.00 Uhr am Spitzberg, Treff punkt Wiese nahe dem 
Spielplatz. 

  www.bewegt-im-park.at

Bewegt im Park Naturfreunde

DR.MED.SCHÜTZE GMBH 
IHR EXPERTE FÜR VITALITÄT UND ZAHNGESUNDHEIT

Das im Herzen von Attnang ansässige Familien-
unternehmen steht für Handel und Beratung vor 
allem für Zahnärzte, Prophylaxe-Assistentinnen 
und private Kunden im In-und Ausland.

Frischer Wind – Seit 2 Jahren verstärkt Tochter 
Dr. Anna Schütze mit ihrer wissenschaftlichen 
Expertise als Ärztin und Zahnärztin das Team. 
Studium der Humanmedizin, Jahre klinischer Erfahrung 
und abgeschlossenes Zahnarzt-Studium: die junge 
Doppeldoktorin und Universitäts-Assistentin steht den 
acht Innen-und Außendienst-Damen in allen Fragen 
zur Verfügung.

Dr.med. Schütze steht für 
Wissenschaft und Forschung
Im Mitt elpunkt des Beratungs-
geschehens steht die Erhaltung 
der Zahngesundheit und die 
Vorbeugung chronischer 
Erkrankungen. Die dazu ent-
wickelten und angebotenen 
Produkte sind hochreine 
zertifizierte Substanzen und 
wissenschaftlich abgesichert.
Hunderte zahnärztliche Ordinationen arbeiten mit 
CoEnzym-Q10 Produkten wie Paromit Q10 Spray oder 
Ubiquinol. Sie zeigen vorwiegend bei Entzündungen, 
Blutungen und Schmerzen des Zahnfl eisches hervor-
ragende Ergebnisse.

Das Geschäft  in der Marktstraße 4, steht allen Kund:innen 
fünf Tage die Woche, Montag bis Donnerstag von 
8.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr off en. 
Das Team der Dr.Med.Schütze GmbH freut sich auf Ihren 
Besuch! 

Foto: ©Claudia Rieker 2022
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NEUER VORSTAND GEWÄHLT
Die Sportunion Att nang-Puchheim wählte am 24. 
März bei der Generalversammlung im Gasthaus 
Löwengrube mit Franz Schachinger, Richard Wagner 
und Florian Schneiderbauer ein neues Obmann-
Team.

Mehr als 140 Mitglieder bleiben durch die Union Att nang-
Puchheim in Bewegung. „Egal ob Turnen, Tennis, Volley-
ball,  Tischtennis, Fußball oder Asphaltschießen; der Spaß 
und die Freude an der gemeinsamen Bewegung stehen 
im Vordergrund“, erklärt der neue Teamsprecher Franz 
Schachinger. Unterstützt wird er künft ig von den beiden 
Teammitgliedern Richard Wagner (Tennis), Florian Schnei-
derbauer (Fußball), Kassiererin Marianne Wagner und 
Schrift führerin Katharina Schmidt (Volleyball, Turnen) und 
den Sektionsleitern.

Goldenes Abzeichen der Sportunion Oberösterreich
Sportunion-Bezirksobmann Michael Schiemer zeichnete die 
bisherige Obfrau Anna Aignesberger mit dem Goldenen 
Abzeichen der Sportunion Oberösterreich aus. Als eine der 
ersten Obfrauen der Union überhaupt hat Anna Aignes-
berger seit 2006 in Att nang viele Menschen bewegt. „Seit 
über 25 Jahren turne ich mehrmals wöchentlich mit vielen 
Menschen. Das ist mir weiterhin ein großes Anliegen. Ich 
freue mich, dass ich auch in Zukunft  Rückenfi t & Body-
balance und Pilates leiten darf.“ Bürgermeister Peter Groiß 
und Vizebürgermeisterin Erika Fehringer bedanken sich bei 
ihr für die gute Zusammenarbeit und ihr Engagement in 
den letzten 16 Jahren als Obfrau. 

Noch länger war Traudi Mitt erlehner im Vorstand des Ver-
eins aktiv. „Fast ihr halbes Leben kümmerte sich unsere 
Traudi darum, dass die Finanzen stimmen“, bedankte sich 
Franz Schachinger für 32 Jahre als Kassiererin. Auch in Zu-
kunft  steht sie der neuen Kassiererin Marianne Wagner als 
Stellvertreterin zur Seite.

Bild 1: 
Vbgm. Erika Fehringer 
und Bgm. Peter Groiß 
bedankten sich bei 
Anna Aignesberger

Bild 2: 
Das neue Obmann-
Team Richard Wagner, 
Franz Schachinger 
und Florian Schnei-
derbauer (v.l.n.r.) 
mit der ehemaligen 
Obfrau Anna Aignes-
berger

Vereine

UNION

Seit dem Ende des Lockdowns dürfen nun auch wir von 
Tae Kwon Do ASKÖ Att nang-Puchheim wieder ganz 
normal zu den gewohnten Trainingszeiten ‚sporteln‘. Als 
Februar-Highlight fand nach einer zweijährigen Pause 
dieses Jahr endlich wieder ein Faschingstraining statt  – 
am Rosenmontag für unsere jüngsten und am Faschings-
dienstag für die erwachsenen Sportler*innen. Dabei standen 
natürlich Spiel und vor allem Spaß im Vordergrund. Im 
Anschluss an das Training wurden alle Teilnehmer für 
ihren Einsatz mit einem leckeren Faschingskrapfen be-
lohnt. Erfreulicherweise haben nach der Zwangspause 
viele neue Sportler*innen bei uns angefangen, die sich 
nun alle fl eißig auf ihre erste Kup-Gürtelprüfung im Mai 

vorbereiten. Anfang April starten dann auch wieder die 
Wett kämpfe. Einige Nachwuchssportler*innen trainieren 
bereits fl eißig und fi ebern ihrem ersten Wett kampf ent-
gegen. Bis zu den Sommerferien sind im heurigen Jahr 
insgesamt 5 Turnierbesuche geplant. Und wie immer ist 
das Mott o: ‚Keep on kicking‘!

Taekwondo

Homepage

Nähere Informationen unter  www.taekwondo-att nang.at

KURSE DER UNION: 
Jackpot-fi t (12-14 Wochen kostenlos) 
Mi 16.00-17.00 | FR 16.45-17.45
Johannes Haas:  0664 / 884 25 602

Fußball Mi 17.30 
Florian Schneiderbauer:  
0664 / 824 68 02

Männergymnastik, Zirkeltraining 
und Ballspiele MO 19.30 
Heinz Schachinger: 0650 / 481 77 99 

Motopädagogik (ab 5 Jahre) 
ab Herbst: MO 17-17.55
Ursula Selinger: 0660 / 811 41 47

Pilates plus Coretraining 
Mi 18-19.15 | Anna Aignesberger: 
0660 / 196 75 29

Rückenfi t & Body Balance 
MO 18-19.15 | Anna Aignes-
berger: 0660 / 196 75 29

Stockschützen  Di 19.00 
Rudi Gotschi: 0650 / 545 96 25

Tennis (Kinderkurse ab Juli 2022)
Fredi Strasser:  0660 / 138 67 08

Tischtennis
MO 19.00 | Josef Schmidt: 
0650 /532 53 21

Volleyball
Mi 19.00 | Mathias Bretbacher: 
0680 / 231 89 08
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Genuss und Gesundheit

Was tun nach einer überstandenen Covid-19 Infektion, 
um wieder richtig fi t zu werden? Proaktiv4D, das Studio 
für Fitness & Gesundheit, unterstützt individuell.

Das Gesundheitsteam von Proaktiv4D hat sich mit dem 
gezielten Wiederaufb au nach einer Covid-19 Infektion 
auseinandergesetzt und gibt aufgrund wissenschaft licher 
Grundlagen folgende allgemeine Empfehlungen. 

Nachdem man 48 Stunden vollständig symptomfrei ist, 
sollte man so vorgehen: 
1. 10 Tage lang Aktivitäten des täglichen Lebens sowie 
 auch Spazierengehen mit geringem Aktivitätsniveau 
 beginnen.
2. am 11. & 12. Tag leichtes Ausdauertraining (<70% der 
 maximalen Herzfrequenz) mit einer Dauer von 
 höchstens 15 Minuten.
3. die nächsten 4 Tage sollte man die Belastung stetig 
 steigern.
4. ab dem 17. Tag sollte ein normales Training, wie man es 
 vor der Infektion durchgeführt hatt e, wieder möglich 
 sein.

Dies sind nur allgemeine Empfehlungen und letztendlich 
sollte auf jede Person individuell und gemäß deren Krank-
heitsverlauf eingegangen werden. 

Proaktiv4D hat es sich zum Ziel gesetzt, möglichst viele 
Menschen nachhaltig beim Verbessern ihrer Gesundheit 
und damit ihres Wohlbefi ndens zu unterstützen. Dabei wird 
auf die individuellen Rahmenbedingungen genau einge-
gangen, um den effi  zientesten und möglichst gesunden 
Trainingsfortschritt  zu erzielen!

CORONA-COMEBACK: 
NACH DER ERKRANKUNG WIEDER RICHTIG FIT WERDEN

WELLNESS UND GESUNDHEIT

COOLE POWER - COOLE BEATS - COOLES FEELING 
BEI SCHÖNWETTER IM FREIBAD APUMARE - BADGASSE 36 - 4800 ATTNANG-P.
EIN ANGEBOT FÜR DIE GESAMTE BEVÖLKERUNG!            INFORMATIONEN UNTER 07674 21424

MONTAG:  10:00 - 11:00
  18:30 - 19:30

DONNERSTAG: 18:30 - 19:30

MITTWOCH: 10:00 - 11:00
  18:30 - 19:30

FREITAG:  10:00 - 11:00

AQUAPOWER STARTET WIEDER
In Kürze wird als optimale Ergänzung zum Studiotraining 
auch wieder das Wassertraining „AquaPower“ (6-mal pro 
Woche) angeboten. 

AquaPower kann günstig im Freibad von der gesamten Be-
völkerung genützt werden. Für Studiomitglieder ist dieses 
Training in der Mitgliedschaft  inklusive.

Das AquaPower-Training startet, sobald das Wett er und die 
Wassertemperaturen es erlauben. 

55555444455555555555555544444444441.549,-€

Weber Genesis S-325s Edelstahl

1111.55111111111....5555551111111111111........5555555555555555
43,99€

499,,-€€€999,,,---€€€€94449999999,999,,,,,,,-------€--€€€€€€€

Weber Genesis S-325555s Edelstahl
Hochleistungsgrillsystem GS4™
Sear Zone Hochleistungs-Hitzesystem

Weber Crafted Gourmet BBQ System
Aromaschienen/Flavorizer Bars

inkl. MwSt.
nnurnur

inkl. MwStinkl. MwSt

Beratung & Information

Termine für kostenlose persönliche Beratungen zum Thema Wiederaufb au nach Corona, zum allgemeinen Fitness- 
& Gesundheitstraining sowie zu AquaPower können jederzeit unter  07674 / 21 424 oder unter  offi  ce@proaktiv4d.at 
vereinbart werden. Das Team von Proaktiv4D freut sich auf Ihren Besuch! 

  www.proaktiv4d.at  Badgasse 34, 4800 Att nang-Puchheim
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SPAZIERGANG

UNTERWEGS. VON A BIS P
Von Mundartdichter Rupert Hainbucher

DA GUADE DUFT
 
I mach gaunz gern mei Radltour
schau Vurmiddag, sche mid da Ruah.
Gegn Middag liegd was in da Luft ,
duach d off na Fensta kimd da Duft .

Es riachd nach Essn, Gmüadligkeit,
nach zaumhugga um dMiddagszeit.
Mei Magn sagd, nua koa Zeit valiern,
i mechd gaunz gern a Bradl gschpian.

Dahoam kimd ma mei Frau entgegn
und sagd zo mia: „Du kimsd ma glegn,
geh, degg en Goaddntisch gschwind auf,
mia essn koed, i gfrei mi drauf.

Mia haum iazd grad sovü Salad
und wauna auswaxd, s waa do schad.
Do i siahg sBradl nu vur mia,
dazua a frische Hoewe Bier.

Da gmischd Salad had trotzdem gschmeggd,
mid Oa und Weggal hads leichd glöggd.
Gaunz ohne Bier, mid Wassa nua
und nexdsmoe hoed i dNasn zua.

MUNDARTGEDICHT
Der Mariannenhöhe-Rundwanderweg beinhaltet auch 
einen Kreuzweg. 

Startpunkt ist die Basilika Puchheim. Nach einem kurzen 
Stück auf der Gmundner Straße biegt man auf der soge-
nannten „Sperr“ rechts ab in die Doktor-Riedlinger-Straße. 
Nach dem Puchheimer Biohofl aden zweigt man rechts auf 
eine Forststraße ab.

Hat man den Waldrand erreicht, fi ndet man ein Wegkreuz 
mit dem Gnadenbild der „Mutt er von immerwährenden 
Hilfe“ und eine Bank. Von dort stark ansteigend kommt 
man bald zur ersten Station des Kreuzweges. Ist man bei 
der Kreuzwegstation Nr. 9 angelangt, hat man in beacht-
licher Höhe einen schönen Ausblick auf das Höllengebirge 
und den Traunstein. 

Nach der letzten Kreuzweg-Station Nr. 14 hat man fast die 
endgültige Höhe erreicht. Hier hat man einen perfekten 
Blick auf den Pferdehof Gruber, der vielen noch unter 
„Moar z‘Schleamading“ bekannt ist.

Im weiteren Wegverlauf tut sich über einer Lichtung am 
rechten Wegrand ein schöner Blick nach Alt-Att nang und 
den Spitzberg bis nach Schwanenstadt auf. Nach einer 
Sitzbank kommt eine Weggabelung. Hier links halten, um 
kurz darauf nach rechts abzubiegen. 

Entlang der Forststraße Richtung Norden folgt eine Kreu-
zung, von der man der rechten Spur folgen muss.
Leicht bergab geht es nun ostwärts durch den Wald bis zur 
Hubertuskapelle. 
Von dort überlickt man über eine Lichtung Schloss und 
Basilika Maria Puchheim mit dem Ortsteil. Entlang des 
Waldrandes geht’s nun wieder zurück zum Ausgangspunkt.

Genuss und Gesundheit

Attnang

Meine Stadt. Von A bis P

WOCHENMARKT
am MARKTPLATZ

Nah VERSORGEN.
Regional EINKAUFEN.
Saisonal GENIESSEN.

 jeden Freitag
0630 bis 1200 Uhr
am Marktplatz
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Waltraud Strasser, Gartenstraße 4
Kriemhilde Höllwerth, Puchheimer Straße 23
Alfred Ahammer, Bahnhofstraße 2a
Helmut F. Eder, Kirchbergweg 2
Ing. Siegfried H. Krempl, Brucknerstraße 17
Erich Brandstätt er, Birkenweg 10
Grete Schiffl  huber, Schubertstraße 18
Friederike Miko, Lenaustraße 3
Olga L. Schmid, Dr. Wagner-Gasse 1

Margarete M. Reiter, Mitt erweg 61
Mara Tadic, Puchheimer Straße 26

ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG!
Wir gratulieren allen Jubilaren* und wünschen viel Glück 
und Gesundheit für das neue Lebensjahr!
*Mai/Juni

87. Geburtstag

91. Geburtstag

Sadka Beso, Haydnstraße 18
Alfred Wixinger, Wiener Straße 36b
Werner Bartel, Waldstraße 48
Mara Bikic, Badgasse 5
Robert Untersberger, Grillparzerstraße 24
Christine Kroiss, Keplerstraße 18
Heinrich Brenner, Brunnengasse 6
Franz Dieplinger, Bahnhofstraße 51
Eduard Ortner, Mitt erweg 61
Ingrid Bogeschdorfer, Römerstraße 116
Erasmus Freunberger, Rathausplatz 12

92. Geburtstag

96. Geburtstag

99. Geburtstag

94. Geburtstag

100. Geburtstag

88. Geburtstag

89. Geburtstag

90. Geburtstag

82. Geburtstag

83. Geburtstag

80. Geburtstag

86. Geburtstag

Rosa M. Schobesberger, Römerstraße 57 
Adolf Fuchs, Bahnhofstraße 2c
Walter Harringer, Brucknerstraße 12
Pauline Huber-Huemer, Mitt erweg 63
Susanne Gneißl, Mitt erweg 61

Theresia Schneiderbauer, Puchheimer Str. 23
Elfrieda Z. Lemmerer, Rosenstraße 8
Edeltraud A. Ludwig, Mitt erweg 61
Johann Schauer, Bahnhofstraße 89 
Anna Maislinger, Mitt erweg 63 
Maria Weiss, Baugenossenschaft sstraße 5
Anna Pitl, Mitt erweg 61 

Friederika Hüthmair, Mitt erweg 61 
Isolde F. Pölz, Brucknerstraße 12

Heinz W. Roos, Mitt erweg 63

Aloisia Holl, Alfons Petzold-Straße 3

Josefa Wimmer, Mitt erweg 63

Franziska A. Wywias, Mitt erweg 61

Marianne Paraszt, Mitt erweg 61 
Maria Stockinger, Mitt erweg 61

Benedikt M. Fischer, Waldstraße 7c
Margareta Heißl, Vöcklabrucker Straße 39
Karl Goldgruber, Tomerlweg 36
Ernestine Lauinger, Mitt erweg 61
Helmut Kronlachner, Römerstraße 63
Rosa Stöcklöcker, Wiener Straße 36b

Josef A. Weberstorfer, Wiener Straße 36a
Franz Kroiss, Keplerstraße 18
Adolf Berger, Mitt erweg 63
Ernst M. Maurer, Gmundner Straße 44
Arif Kaminic, Oberfeldstraße 9
Rosemarie Gantzer, Ghegastraße 10
Hansi Haring, Ulmenweg 8
Renate Ematinger, Zehentweg 5

Alois Humer, Linzer Straße 53
Herbert Mayr, Spitzbergweg 6
August Pohn, Wiener Straße 36a
Stefan Steinkogler, Tannenweg 4
Maria T. Ebner, Wankhamer Straße 8
Frieda Reisenbichler, Mitt erweg 61
Helga Schiermayr, Johann Strauß-Gasse 2
Gertraud Hüthmair, Mitt erweg 61
Alfred Ematinger, Zehentweg 5
Helga Hodny, Mitt erweg 61
Karl A. Höllwerth, Puchheimer Straße 23
Ludwig Glaser, Bahnhofstraße 2a
Johanna Prummer, Mitt erweg 61

Marianne Petri, Mitt erweg 63
Mato Andic, Wiener Straße 38
Anna M. Wybiral, Puchheimer Straße 23 
Aloisia Stübler, Mitt erweg 63
Milisav Milojevic, Rathausplatz 1
Maria Humer, Mitt erweg 61 
Karl Heiml, Römerstraße 38 
Alfred Čech, Bernergasse 5
Anna M. Wimmer, Puchheimer Straße 23

81. Geburtstag

Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Stadtgemeinde Att nang-Puchheim, nachzulesen unter www.att nang-puchheim.ooe.gv.at

Geburtstage

93. Geburtstag

Herta Schneett er, Karl Rank-Straße 5 
Valerie Holzschuh, Puchheimer Straße 23 
Aloisia A. Neuhofer, Mitt erweg 61
Friederika Schierl, Mitt erweg 61

85. Geburtstag

Anna Hatwagner, Alfons Petzold-Straße 3
Ludmilla Mair, Mitt erweg 61
Anna Fellner, Mitt erweg 63
Wilhelm Groiss, Passauer Straße 33
Karl-Heinz S. W. Gantzer, Ghegastraße 10

Adolf Eichhorn, Ahamer Straße 27
Anton Fischthaller, Mitt erweg 61
Klothilde Brandweiner, Puchheimer Straße 23
Adolf Seiringer, Mitt erweg 63
Elisabeth Schmid, Angerweg 18
Anna Mühlberger, Vöcklabrucker Straße 5a
Franz Hauser, Gmundner Straße 3
Ahmet Lonic, Ahbergstraße 1

84. Geburtstag
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Marianne und Heinrich BRENNER 
Brunnengasse 6, am 20.05.

Roswitha und Anton M. HAIDINGER 
Bahnhofstraße 11, am 20.05.

Wir begrüßen die Neugeborenen und
wünschen den Eltern viel Freude!
Geboren wurden:

Selina BILLICH, Ghegastraße 16 und 
Julian MITTERMAIR, Wiener Straße 20a,
am 26.09. eine Anna

Jacqueline HAGLER und Karol 
OSTASZEWSKI, Römerstraße 200,
am 12.10. eine Karolina

Marija und Rajko GLIBO, 
Leharstraße 5,
am 05.01. ein Jakov

Resmija NURCHESKA und Adnan 
ADEMOSKI, 
Schnitzlerstraße 13,
am 13.01. ein Yasin

Meltem und Furkan DENIZ, 
Schmiedgasse 5,
am 02.02. eine Elisa

Nina K. und Marcel OBERMAIER, 
Salzburger Straße 77a,
am 02.02. ein Fynn

Parisa und Amin AMINI, 
Kochstraße 4,
am 10.02. ein Arian

Jubiläen, Geburten, Hochzeiten, Todesfälle

Hallo Baby!

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger. Verstorben ist am:

10.02.  Pejo Dominkovic, Europaplatz 5 im 71. Lbj.
11.02.  Maria Pabst, Mitt erweg 61 im 87. Lbj.
14.02.  Franz E. Eckl, Mitt erweg 63 im 81. Lbj.
16.02.  Maria König, Mitt erweg 63 im 88. Lbj.
20.02.  Siegfried Reindl, Heizhausgasse 3 im 80. Lbj.
23.02.  Gertraud Maier, Mitt erweg 61 im 90. Lbj.

01.03.  Maria Schönbaß, Mitt erweg 56 im 100. Lbj.
02.03.  Johann Wellmann, Wiesenstraße 12 im 82. Lbj.
03.03.  Rudolf Mayr, Stefan Fadinger-Straße 9 im 94. Lbj.
06.03.  Juliana Kaufmann, Mitt erweg 61 im 94. Lbj.

In Memoriam

10.03.  Herbert Griebl, Mitt erweg 61 im 87. Lbj.
11.03.  Friedrich Pramendorfer, Salzburger Straße 36 im 84. Lbj.
14.03.  Guanyu Zhang, Römerstraße 54 im 82. Lbj.
18.03.  Margaretha M. Beindling, Schulweg 13 im 80. Lbj.
20.03.  Stefanie Papst, Mitt erweg 63 im 66. Lbj.
22.03.  Juro Augustinovic, Gmundner Straße 6 im 59. Lbj.

01.04.  Veronika Schneider, Ghegastraße 4 im 70. Lbj.
11.04.   Josef Drach, Mitt erweg 61 im 85. Lbj.

Hochzeitsjubilare

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Elfriede M. und Helmut HUBER 
Tomerlweg 35, am 09.06.

Anna und August ROSENKRANZ 
Traunfallstraße 8, am 09.06.

Silvia und Erich BRANDSTÄTTER 
Birkenweg 10, am 16.06.

Gratulation zur 
Titelverleihung

Tochter von Andrea und Walter Walden-
berger, Wolfsegger Straße 50, wurde 
von der Technischen Universität Wien der 
akademische Grad Diplom-Ingenieurin 
(Dipl.-Ing.) verliehen. 
Sie hat das Masterstudium Architektur 
mit ausgezeichnetem Erfolg ab-
geschlossen.

Herzliche Gratulation!

Lena Waldenberger, BArch., 

Wir wünschen den Neuvermählten 
alles Gute für den 
gemeinsamen Lebensweg! 

Geheiratet haben:

Maria HAMINGER-HUBER und Daniel 
STEINKOGLER, Ahamer Straße 36, 
am 22.02.

Martina SZIMETH und Dipl.-Ing. Bernd M. 
FANKHAUSER, Römerstraße 64, am 22.02.

Jasmin AIGNER und Abdullah ÖZCAN, 
Tomerlweg 33a, am 24.02.

Frisch verheiratet Unsere Gemeindezeitung AKTUELL. 
VON A BIS P erscheint sechsmal 
jährlich in einer Aufl age von rund 
4.300 Stück. Sie wird an jeden Haus-
halt im Stadtgebiet zugestellt und 
geht darüber hinaus an Abon-
nent*innen in ganz Österreich 
und sogar im Ausland. 

Kontaktieren Sie uns gern für 
weitere Informationen, falls Sie 
Interesse an einer Einschaltung 
haben. 

Personen, die nicht in Att nang-Puch-
heim leben, können die Zeitung 
gegen einen geringen Portokosten-
ersatz abonnieren. 

WERBEN in der Gemeindezeitung
IN EIGENER SACHE

Redaktion & Anzeigen

Informationen zu Inseraten, Dankschreiben, 
Berichten und Abos unter: 

    07674 / 615-18 bzw. 
mitt ermaier@att nang-puchheim.ooe.gv.at
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Pfarrgemeinschaft

AUS DER PFARRE ATTNANG HL. GEIST: 

AUS DER PFARRE MARIA PUCHHEIM: 

GEBET FÜR DEN FRIEDEN
Immer wieder werden von Pfarrangehörigen besondere 
Angebote gesetzt, um für den Frieden in der Gesell-
schaft  und in Europa zu beten, sei es Rosenkranzprozes-
sionen, Andachten oder Nachtanbetungen. Im Glauben 
an die Kraft  des gemeinsamen Gebetes gibt das den 
Teilnehmenden inneren Frieden. Wer Interesse hat mit-
zubeten, kann Kristine Jurkovic eine WhatsApp-Nachricht 
schicken und wird dann in den Verteiler aufgenommen: 
Tel.: 0664 51 600 59

PFARRKIRCHE WIRD INNEN SANIERT
Die Innensanierung der Pfarrkirche hat begonnen und 
sollte bis zum Erntedankfest Ende September ab-
geschlossen sein. Neben einem neuen Innenanstrich 
der Wände, wird auch die Beleuchtung verbessert, die 
Holzkunstwerke und Seitenaltäre von Klothilde Rauch 

PFARRGEMEINDERAT MARIA PUCHHEIM
VIELEN DANK & HERZLICH WILLKOMMEN
Nach mehreren Wochen der intensiven Vorbereitung 
fand am 20. März die Wahl des neuen PGR statt . Rück-
wärts schauend möchte ich mich bei dem bisherigen 
PGR mit seinem Obmann Hans Niedermair wie auch bei 
der Wahlkommission mit ihrem Leiter Franz Loderbauer 
für die hervorragende Mitarbeit bedanken. Vieles wurde 
erledigt und erreicht. Vieles, aber noch nicht alles. 

Deshalb schauen wir voll Zuversicht nach vorne und 
hier wiederum spreche ich meinen Dank allen aus, die 
sich mutig bereit erklärt haben mitzumachen und heiße 
euch herzlich willkommen. 
Uns allen wünsche ich eine gute und fruchtbare Zeit.
Gott es Segen möge uns begleiten.

– P. Kazimierz Starzyk, Pfarrer

PATER KAZIMIERZ STARZYK FEIERTE 
SEINEN RUNDEN GEBURTSTAG
Am 21. Jänner 2022 feierte unser Pfarrer, P. Kazimierz 
Starzyk seinen 60. Geburtstag. Aufgrund der Pandemie 
ohne große Feier.
Pater Kazimierz hatt e im September 2019 keinen leich-
ten Start in Maria Puchheim: Als er zu uns kam, ahnte 
niemand, dass ein halbes Jahr später die Pandemie alle 
Voraussetzungen für einen guten Start in der neuen 
Heimat erheblich erschweren würde.

Pater Kazimierz ließ sich nicht einschüchtern, sondern 
feierte im Frühjahr 2020 mit den Patres in der Hauskapelle 
die Sonntagsgott esdienste, wodurch der Pfarrgemeinde 
Gelegenheit gegeben wurde, diese daheim als Livestream 
mitzufeiern. 

werden entwurmt, gereinigt und restauriert und auch 
der Terrazzoboden wird grundgereinigt. Der Altarraum 
wird sehr schlicht und geradlinig neugestaltet, womit die 
Schwanenstädter Künstlerin Gabriele Petri beauft ragt 
wurde. Die geschätzten Gesamtkosten werden sich auf 
rund 315.000 Euro belaufen. Der größte Teil davon muss 
von der Pfarre aufgebracht werden, wozu es eine Bau-
steinaktion geben wird. Spenden sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Während der Sanierungsarbeiten 
werden die Wochentags-Gott es-
dienste teilweise in die Basilika 
Puchheim verlegt. Die Freitags- 
und Sonntagsgott esdienste 
werden voraussichtlich immer 
in der Hl. Geist-Kirche gehalten 
werden können.

Konsequenz & Struktur
Einen Wesenszug, den wir in seiner kurzen Zeit bei uns 
erleben dürfen ist, dass er Anliegen, welche ihm wichtig 
sind, konsequent in die Tat umsetzt. So wurde in unserer 
Kirche in seiner Amtszeit bereits eine neue Lautsprecher-
anlage installiert und die Außenbeleuchtung der Basilika
wurde erneuert.

Wir sind dankbar, dass wir mit Pater Kazimierz, welcher 
seit etwa einem Jahr auch Rektor des Klosters ist, einen 
Priester haben, der bereit ist mit uns den Weg zu gehen. 
Selbst gut strukturiert, stellt er sich den Herausforderun-
gen der Zukunft . Es ist seine Stärke, uns durch zeitge-
mäße Worte im Gott esdienst Hoff nung und Zuversicht 
zuzusprechen. 

Seelsorglicher Gipfelstürmer
Das unser „neuer Pfarrer“ sehr 
sportlich ist und Bewegung für sein 
Wohlbefi nden braucht, ist daraus 
ersichtlich, dass er schon mehrere 
Berge des Salzkammergutes 
bestiegen hat und er fast täg-
lich mit dem „Klosterhund Beni“ 
seine Runde im Pfarrgebiet dreht. 
So manches Gespräch am Weg, 
ist dabei ein guter seelsorglicher 
Nebeneff ekt.

Wir wünschen unserem Pfarrer noch sehr viel Schaff ens-
kraft  und Freude in seinem Leben. Wir hoff en auf einen 
guten Weg für die Pfarre und das Kloster. Dem Jubilar 
und unserer Pfarrgemeinde wünschen wir, dass wir in 
10 Jahren den nächsten runden Geburtstag mit Gott es 
Segen in Freude und Gemeinschaft  feiern können.

– Johann Niedermair, PGR-Obmann
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Service

Sprechtage Gemeindemandatare

Parteienverkehr Stadtamt Att nang-P.

Gerichtstag Bezirksgericht 4840 Vöcklabruck

APOTHEKEN-Dienst Mai/Juni

Die schnelle Hilfe wenn´s weh tut und Sie plötzlich ein 
gesundheitliches Problem haben, das Sie beunruhigt. Die 
telefonische Gesundheitsberatung ersetzt keine ärztliche 
Behandlung und stellt keine Diagnose, sondern ist ein 
Wegweiser durch das große Angebot an Gesundheits-
dienstleistern und die erste Anlaufstelle bei Neu aufge-
tretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Montag bis Freitag: 08.00–12.00 Uhr
Dienstag: 07.00–12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr

DIENSTAG von 8.00–12.00 Uhr, Ferdinand Ött l-Straße 12

Der Bereitschaft sdienst beginnt um 08.00 Uhr und endet 
am nächsten Tag um 08.00 Uhr! 

Apotheke „Am Salzburger Tor“ VB, Salzburger Straße 1a, 07672 
72724 Mai: 8., 16., 24., Juni: 1., 9., 17., 25.
Apotheke Puchheim, Puchheimer Straße 33, 07674 66991
Mai: 1., 9., 17., 25., Juni: 2., 10., 18., 26.
Apotheke Schöndorf Vöcklabruck, Robert Kunz-Straße 11, 07672 
22562 Mai: 2., 10., 18., 26., Juni: 3., 11., 19., 27.
Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt, Stadtplatz 51, 07673 2389 
Mai: 3., 11., 19., 27., Juni: 4., 12., 20., 28. 
Apotheke „Zum Schwarzen Adler“ VB, Stadtplatz 7, 07672 72717 
Mai: 4., 12., 20., 28. , Juni: 5., 13., 21., 29.
Anna Apotheke Att nang-Puchheim, Europaplatz 2, 07674 62373 
Mai: 5., 13., 21., 29., Juni: 6., 14., 22., 30.
Apotheke in der Varena, Linzer Straße 50, 07672 21309
Mai: 6., 14., 22., 30., Juni: 7., 15., 23.
Atrium-Apotheke Schwanenstadt, Salzburger Straße 27a, 07673 
30832 Mai: 7., 15., 23., 31., Juni: 8., 16., 24. 

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, wenn Sie 
einen Arzt benötigen und Ihr Hausarzt bzw. ein Vertreter 
nicht mehr erreichbar ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Montag–Freitag von 14.00–7.00 Uhr
Am Wochenende von 00.00–24.00 Uhr

24h Telefonische Gesundheitsberatung 1450

HÄND Hausärztlicher Notdienst 141

Bürgermeister Peter Groiß
Montag bis Freitag nach tel. Vereinbarung    07674 615-21
Stadtamt - Amtsleitung (1. Stock)

Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger
nach tel. Vereinbarung    0664 3088379
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal

Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer 
nach tel. Vereinbarung 0676 6204950
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal 

Bitt e nehmen Sie die Möglichkeit zur Terminvereinbarung wahr. Wir 
können uns so gezielt auf Ihr Anliegen vorbereiten und ausreichend 
Zeit für Ihre Beratung einplanen. Wir sind natürlich – wie gehabt – 
auch schrift lich und telefonisch für Sie erreichbar.

  stadtamt@att nang-puchheim.ooe.gv.at 
  07674 615-0

Feuerwehr Att nang  
Feuerwehr Puchheim  
Feuerwehr-Notruf (beide Wehren) 
Polizei      
Polizei Att nang-Puchheim   
Rett ung     
Vergift ungs-Informations-Zentrale  
OÖ. Ferngas    
Post-Notruf-Kurznummer für Gas  
ARBÖ      
ÖAMTC     

  62000 
  66666
  122
  059133
  059133-4163-100
  144
  01 4064343
  07323 83683
  128
  123
  120

Wasserwerk – BEREITSCHAFT 0676 848003-350 

Öff nungszeiten Altstoff sammelzentrum 
(Gewerbepark West Redlham) 

Mutt erberatung

Wochenende: Freitag, 11.00 bis Montag, 07.00 Uhr 
Werktage: 16.30–07.00 Uhr des folgenden Tages

Dienstag & Freitag: 08.00–12.00 und 13.00–18.00 Uhr

Ordinationszeiten der Ärzte

Dr. Werner NEUHUBER: 
  07674 62293 (Vöcklabrucker Str. 47) 

MO: 07.30–11.30 Uhr
DI: 07.30–11.30 und 15.00–17.00 Uhr
MI: 07.30–11.30 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 07.30–11.30 Uhr

Dr. Werner NEUHUBER / Dr. Bett ina NEUHUBER: 
  07674 64455 (Zweitordination Salzburger Str. 20, 

nur für Patienten von Dr. Waltenberger) 
MO: 08.00–10.30 Uhr
DI: 08.00–10.30 Uhr
MI: 08.00–10.30 Uhr
DO: keine Ordination
FR: 08.00–10.30 Uhr

Dr. Youssef SIDRA: 
  07674 65000 (Puchheimer Str. 33) 

MO: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
MI: 08.00–12.00 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 08.00–12.00 Uhr

Dr. Michael REITMAIR: 
  07672 23180 (Handelsstr. 15, Regau) 

MO: 08.00–11.30 und 17.00–19.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
MI: 17.00–20.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 08.00–11.30 Uhr

Dr. Christof TUSCHNER: 
  07674 67007 (Redlham 1/2, Redlham) 

MO: 08.00–12.00 Uhr
DI: 13.00–19.00 Uhr
MI: 16.00–18.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 10.00–14.00 Uhr

Notrufnummern

jeden 2. & 4. Mitt woch von 09.00–12.00 Uhr 
im Eltern-Kind-Zentrum, Römerstraße 48



Genießen Sie die Sicherhheit, die wir Ihnen als Fachhändler in Sachen Qualität und 
Fachkompetenz bieten. Wir nehmen uns Zeit, Ihre Wünsche und Vorstellungen mit der 
passenden Lösung zu erfüllen. Wir sind greifbar für Sie. Bei uns können Sie sich einer 
persönlichen Ansprache sicher sein.

SICHTLICH GUT - HÖRBAR BESSER

Gleitsichtanpassung mit modernster
Zentrier- und Messtechnik

Straße des 21. Aprils 1 / 4800 Attnang - Puchheim
07674 / 63108, attnang@optik-haselsteiner.at 

Mit der modernsten Zentrier- und Messtechnik können wir Ihre Brillengläser exakt
zentriert und Ihre Parameter können mit Genauigkeit ermittelt werden. So stellen 
wir sicher, dass Ihre Gläser die optimale Stärke erreichen und auf Ihre Augen abge-
stimmt sind. Zentrierfehler führen zu Kopfschmerzen, Augenbrennen oder einem
unangenehmes Druckgefühl und verschlechtern so das Sehen. Durch unser Zentrier-
gerät können wir dem vorbeugen und Sie erhalten eine perfekte, auf Sie optimierte 
Brille!

Der Besuch in unserem Geschäft wird Sie 
überzeugen: persönlich, professionell und 
herzlich. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Anita & Reinhard Haselsteiner

Unsere Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 8.30-12.00 Uhr & 14.00-18.00 Uhr

#1

#3

#2

#4

Ihre Vorteile - kurz und bündig:

Kostenloser Sehtest

Beratung durch Fachoptiker/innen Maßgeschneiderte Lösungen für 
Ihre persönlichen Bedürfnisse 

Regionaler Ansprechpartner

NEU


